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Montageanleitung Installatievoorschrift
Odnyieg EyKATAOTAONG Instrukcja montazu
Installation instructions Instrucoes de montagem
Instrucciones de montaje Instructiuni de montaj
Notice de montage MHCTPYKUMA NO MOHTaKy
Szerelési utmutaté Montaj kilavuzu

Istruzioni per il montaggio
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gas mbar o Qn (kW) méh g/h M
G20 20 73 1 0,095 B
‘ G20 25 70 1 0,095 B
G25 20 75 1 0,111 B
G25 25 77 1 0,111 B
G25.1 25 77 0,9 0,100 B
G25.3 25 77 1 0,108 B
G30 29 50 1 73 A
G30 37 45 1 73 A
G30 50 44 1 73 A
G31 37 50 1 71 A




gas mbar 9 Qn (kW) méh g/h M
G20 20 97 1,75 0,167 - B
C G20 25 91 1,75 0,167 - B
G25 20 100 1,75 0,194 - B
G25 25 95 1,75 0,194 - B
G25.1 25 95 1,6 0,177 - B
G25.3 25 95 1,75 0,190 - B
G30 29 66 1,75 - 127 A
G30 37 61 1,75 - 127 A
G30 50 58 1,75 - 127 A
G31 37 66 1,75 - 125 A
G20 20 128 3 0,286 - B
‘ G20 25 120 3 0,286 - B
G25 20 134 3 0,333 - B
G25 25 126 3 0,333 - B
G25.1 25 126 2,8 0,310 - B
G25.3 25 126 3 0,325 - B
G30 29 87 3 - 218 A
G30 37 80 3 - 218 A
G30 50 75 3 - 218 A
G31 37 87 3 - 214 A
. 1-155
p 1 G20 20 —_ 5 0,476 - B
( ‘29 2-67
1-136
G20 25 U — 5 0,476 - B
2-63
1-156
G25 20 — 5 0,554 - B
2-73
1-143
G25 25 — 5 0,554 - B
2-70
1-143
G25.1 25 B — 4.6 0,509 - B
2-70
1-143
G25.3 25 B — 5 0,542 - B
2-70
1-96
G30 29 B — 4.6 - 334 A
2-45
1-91
G30 37 B — 4,6 - 334 A
2-42
1-83
G30 50 —_— 4.6 - 334 A
2-40
1-96
G31 37 B — 4.6 - 328 A
2-45
G20, G20/G25 Erdgas, Aardgas, Gaz naturel, Erdgas H, Ergas E, Naturgas, Gas natural, Maakaasu, Gaz naturel Lacq, Natural
gas, Quoiko aeplo, Gas naturale/Gas metano, Gas Natural, Zemny plyn, Zemeljski plin
G25 Aardgas, Gaz naturel, Erdgas LL, Gaz naturel Groningue

G30/G31, G30, G31 Flussiggas, Butaan/Propaan, Butano/Propano, Butan/Propan, Fliissiggas B/P, F-Gas, Butaani/Propaani,
Butane/Propane, Yypaepio peiypa / Mpomévio, GPL, Butan/Propan

G110 Bygas, Gas manufacturado




Sicherheitshinweise

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung fiir das Gerét, bevor Sie es
installieren und benutzen.

Die in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen sind orientativ.
Der Hersteller ist jeglicher Verantwortung enthoben, wenn die
Bestimmungen dieses Handbuchs nicht eingehalten werden.
Dieses Gerat darf nur an einem ausreichend bellfteten Ort genutzt
werden. Das Gerét darf nicht an einen Schornstein oder eine
Abgasanlage angeschlossen werden.

Alle Installations-, Anschluss-, Regelungs- und Umstellungs-
arbeiten auf eine andere Gasart mussen von einem autorisier-
ten Fachmann und unter Beachtung der jeweils anwendbaren
Regelungen und gesetzlichen Vorgaben sowie der Vorschrif-
ten der ortlichen Strom- und Gasversorger vorgenommen
werden. Besondere Aufmerksamkeit ist den fiir die Bellftung
geltenden Bestimmungen und Richtlinien zuzuwenden.

Fir Umstellungsarbeiten auf eine andere Gasart empfehlen
wir, den Kundendienst zu rufen.

Dieses Gerat wurde ausschlieBlich fiir die Verwendung in Privat-
haushalten entworfen; eine kommerzielle oder gewerbliche Nut-
zung ist nicht gestattet. Dieses Gerat darf nicht auf Jachten oder in
Wohnwagen eingebaut werden. Die Garantie gilt nur dann, wenn
das Gerat ausschlieBlich flir seinen vorgesehenen Zweck genutzt
wird.

Uberpriifen Sie vor der Installation des Gerats, dass die drtlichen
Voraussetzungen und die auf dem Typenschild angegebenen
Gerateeinstellungen (Gasart und -druck, Nennleistung, Spannung)
miteinander kompatibel sind.

Stellen Sie vor der Durchfiihrung jeglicher Arbeiten die
Strom- und Gaszufuhr ab.

Das Netzkabel muss am Einbaumébel gut befestigt werden, damit
es nicht mit heiBen Teilen des Backofens oder des Kochfeldes in
Berlihrung kommen kann.

Elektrische Gerate missen immer geerdet werden.

Nehmen Sie keine Arbeiten im Geréateinneren vor. Rufen Sie
gegebenenfalls unseren Kundendienst an.

Vor dem Einbau

Dieses Gerét entspricht Klasse 3 gemaB DIN EN 30-1-1 fur Gas-
gerate: Einbaugeréte.

Das Mbbel, in welches das Gerat eingebaut wird, muss ausrei-
chend fixiert und stabil sein.

Die neben dem Gerat befindlichen Mébel, deren Schichtwerkstoffe
sowie der sie zusammenhaltende Leim dirfen nicht aus brennba-
ren Materialien bestehen und miissen hitzebesténdig sein.
Dieses Geréat darf nicht tber Kihlschrdnken, Waschmaschinen,
Sptilmaschinen oder dhnlichen Geraten eingebaut werden.

Das Kochfeld darf nur tiber einem bellfteten Backofen eingebaut
werden.

Wird unter dem Kochfeld ein Backofen eingebaut, kann die Dicke
der Arbeitsplatte die minimal geforderte Dicke in dieser Anleitung
Uberschreiten. Beachten Sie die Hinweise in der Montageanleitung
des Backofens.

Wenn eine Dunstabzugshaube angebracht wird, muss dies gemanB
der Montageanleitung und immer unter Berlicksichtigung des verti-
kalen Mindestabstands zum Kochfeld (Abb. 1) geschehen.

Vorbereitung des Kiichenmdébels (Abb. 1-2)
Nehmen Sie in der Arbeitsflache einen Ausschnitt mit den benétig-
ten Abmessungen vor.

Bei Arbeitsflachen aus Holz firnissen Sie die Schnittflichen mit
Spezialleim, um sie vor Feuchtigkeit zu schitzen.
Zwischenboden

Wird kein Backofen unter dem Kochfeld installiert und bleibt des-
sen Unterseite frei zugénglich, ist Folgendes zu beachten:

Der Einbau eines Zwischenbodens unter Kochfeldern mit Elekt-
rokochplatten oder Wokbrennern ist vorgeschrieben.

Der Einbau eines Zwischenbodens unter Gaskochfeldern ohne
Wokbrenner wird empfohlen um den Kontakt mit der erwérmten
Kochfeldunterseite auszuschlieBBen.

Einbau-Hbhe: 10 mm von der Kochfeld-Unterseite.

Material des Zwischenbodens: Nicht entziindbares Material, wie
zum Beispiel Metall oder Sperrholz.

Einbau des Gerats (Abb. 3)

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wenden.

Je nach Modell kann die Klebedichtung bereits im Werk ange-
bracht worden sein. Die Klebedichtung dann keinesfalls entfernen,
sie verhindert Durchsickern. Wenn die Dichtung nicht werkseitig
angebracht wurde, kleben Sie sie an den unteren Rand des Koch-
felds.

Zur Befestigung des Gerats am Einbaumébel:

1. Schrauben Sie die Klammern in der angegebenen Position an,
so dass sie sich frei drehen.

2.Flgen Sie das Kochfeld mittig ein.
Driicken Sie die Rander so lange nach unten, bis der gesamte
Rand aufliegt.

3. Drehen Sie die Klammern und ziehen Sie diese fest an.
Die Position der Klammern hangt von der Dicke der Arbeitsober-
flache ab.

Das Gerét darf nicht mit Silikon auf die Arbeitsplatte geklebt wer-
den.

Ausbau des Kochfeldes

Trennen Sie das Gerét von der Strom- und Gasversorgung.

Schrauben Sie die Klammern auf und folgen Sie den Einbauschrit-
ten in umgekehrter Reihenfolge.

Gasanschluss (Abb. 4)

Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.

Am Ende des Eingangsrohrs zum Gaskochfeld befindet sich ein 1/
2” Gewinde (20,955 mm). Dieses Gewinde ermdglicht:

Einen Festanschluss.

Einen Anschluss mit einem Metallschlauch (L min. 1 m -

max. 3 m).
Bringen Sie die mitgelieferte Dichtung (034308) zwischen dem
Auslass der Sammelleitung und dem Gasanschluss an.
Der Schlauch sollte nicht in Kontakt zu den beweglichen Teilen der
Einbaueinheit gelangen (z. B. einer Schublade) oder durch Off-
nungen verlegt werden, die verschlossen werden kdnnten.
Wenn Sie eine konische Verbindung herstellen méchten, setzen
Sie das Zubehérteil mit der Nummer 427950 und die Dichtung mit
der Nummer 034308 (ggf. im Lieferumfang enthalten oder beim
Kundendienst erhéltlich) zwischen dem Eingangsrohr des Gas-
kochfeldes und der Gaszuleitung ein. Bild 4.
Wenn ein horizontaler Gasanschluss hergestellt werden soll, liefert
Ihnen unser technischer Kundendienst einen Kriimmer mit der
Artikelnummer 173018, sowie eine Dichtung mit der Artikelnum-
mer 034308. Abb. 4a.

A\ Gasaustrittsgefahr!
Nach Arbeiten an einer Anschlussstelle diese immer auf Dichtheit
prifen.

Der Hersteller Gbernimmt flir den Gasaustritt an einer Anschluss-
stelle, an der zuvor hantiert wurde, keine Verantwortung.

Elektrischer Anschluss (Abb. 5)

Das Gerat gehort zum Typ "Y". Das Zuleitungskabel darf nicht vom
Benutzer, sondern nur vom Kundendienst ausgetauscht werden.
Sowohl Kabeltyp als auch minimaler Querschnitt missen berlck-
sichtigt werden.

Die Kochfelder werden mit Netzkabel mit oder ohne Stecker gelie-
fert.

Mit Stecker ausgestattete Gerate dirfen nur in vorschriftsméaBig
angebrachte, geerdete Steckdosen gesteckt werden.

Es muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3 mm Kon-
taktabstand angebracht werden (auBer bei Anschluss an eine frei
zugéangliche Steckdose).

Umstellung auf eine andere Gasart

Wenn die einschlagigen Bestimmungen des jeweiligen Landes
dies erlauben, kann dieses Gerét auf andere Gasarten umgestellt
werden (siehe Typenschild). Die hierflir notwendigen Teile befin-
den sich im mitgelieferten Umbaukit (je nach Modell) oder kénnen
Uber den Kundendienst bezogen werden.

WICHTIG:Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
in der N&he des Typenschildes an.

Es missen folgende Schritte befolgt werden:

A) Austausch der Diisen (Abb. 6):

1. Alle Roste, Brennerdeckel und Verteiler abnehmen.

2. Die Dliisen mit dem Schliissel austauschen, der liber unseren
technischen Service mit dem Code 340847 (fir doppelflammige
Brenner 340808) verfugbar ist. Siehe Tabelle (Abb. 11). Es ist
besonders darauf zu achten, dass sich die Diise bei der



Abnahme oder Befestigung nicht ablést. Um die Dichtigkeit zu
gewabhrleisten, missen sie fest angezogen sein.
Bei diesen Brennern ist keine Regulierung der Primarluft erfor-
derlich.

3.Die Disen und Brennerdeckel an den entsprechenden Brennern
befestigen. AuBerdem sind die Roste entsprechend anzubrin-
gen.

B) Einstellung der Gashahne

Zur Einstellung der Gash&hne muss die Abdeckung des Gaskoch-

feldes demontiert und die Elektronikkarte abgenommen werden.
Demontage der Abdeckung:

1. Alle Roste, Brennerdeckel, Verteiler und Bedienknebel abneh-
men.

2. Die Schrauben der Brenner l6sen.

3.Bei Bedarf den Demontagehebel 483196 verwenden, der Uber

unseren Kundendienst erhéltlich ist. Mithilfe des Hebels die vor-
dere Clipbefestigung an den angezeigten Stellen |6sen (Abb. 7).

4. Abdeckung vorsichtig abnehmen.

Demontage der Elektronikkarte (Abb. 8):
Die Elektronikkarte ist durch Befestigungsstifte an den Seiten
und in der Mitte an der Halterung befestigt. Vorsichtig auf die
Befestigungsstifte drlicken, ohne diese zu beschadigen.Wenn
gin Stift bricht, muss die gesamte Halterung ausgetauscht wer-
en.

Dabei ist folgendermaBen vorzugehen:

1. Die Stifte auf der einen Seite l6sen.

2. Die mittleren Stifte [6sen. Dazu mit den Fingern auf beiden Seiten
driicken.

3. Die Stifte auf der anderen Seite 16sen und die Elektronikkarte
abnehmen.

Achtung!

Die Elektronikkarte vorsichtig handhaben. Antistatik-Schutz ver-

wenden, oder Elektronikkarte an den Randern anfassen. Nie-

mals Oberflachen mit Komponenten oder Bahnen berihren.
4.Pie zylindrischen Teile und Federn im Schaft des Gashahns ent-

ernen.

Regulierung des Bypasses (Abb. 9):

Siehe Tabelle (Abb. 11); Bypassschrauben (M) bei Bedarf mit-
hilfe eines Torx-Schraubendrehers anpassen (Abb. 9):

A: Die Bypassschrauben missen fest angezogen werden.

B: Die Bypassschrauben mussen biindig mit der Fassung
abschlieBen.

Stellen Sie sicher, dass beim Drehen des Bedienknebels zwi-
schen der héchsten und der niedrigsten Stufe der Brenner nicht
ausgeht und es nicht zu einem Flammenrickschlag kommt.

Montage der Elektronikkarte und der Abdeckung:
In entgegengesetzter Reihenfolge der Demontage verfahren.
Niemals die Gashahnachse demontieren. Im Falle einer

Beschadigung der Komponenten des Gashahnes diesen erset-
zen.

Kalibrierung der Elektronik

Sobald das Gerat erneut montiert ist, die Kalibrierung der Elekt-
ronik entsprechend der Abbildung 10 durchfihren.

Niemals die Gashahnachse demontieren. Im Falle einer
Beschadigung muss der Gashahn komplett ausgetauscht wer-
den.

Evdcieiq aopaAeing

AlaB&oTE TIG 0dNYieg Xpriong TIPIV TIPOXWPINOETE OTNV EYKATAOTAON
KOl XPrjon TNG OUOKEUNG.

Ol IKOVEG TTOU UTIXPXOUV O'QUTEG TIG 0DNYIEQ VOl HOVO EVOEIKTIKEG.
O KOTXOKEUXOTNG SV PEPEI KAMIX euBUVN av dev
akoAouBnOouv ol 0dnyieg Tou MXPOVTOG £YXEIPIGiou.

H ouoKeur auTr TPEMel V& XPNOIHOTTOIEITAN HOVO 08 0epIfOUEVOUG
Xwpoug. Aev Tipemel va ouvOeBei 0g Eva OUOTNUO KITOXETEUONG
KQUGCIPWV.

'OA&G o1 £PYOIOIEG EYKATAOTAONG, CUVSESNG, PUBHICNG KOl
TIPOCAPHOYNG € &AAOU TUTTOU GlEPiou O TIPETIEI VX YIVOUV AT
£E0UCI060TNUEVO TEXVIKG, CUPPWVA PE TNV ICXUOUGH pUBLIoN
KOl VOHOBEDIX, KXl TOUG KAXVOVIGHOUG TWV TOTTIKWV ETXIPIWV
S1avopng NAEKTPIKOU Kol aepiou. IS1aiTEPN EPPACN TIPETTEI VX
500¢i oTIG SIXTAEEIG TTOU EPAPHOTOVTAI CXETIKX HIE TOV XEPICHO.
TUVIOTOTOI VX EMIKOIVWVNOETE e To TEXVIKO ZEPPIG YIXK TV
Tpooappoyn o€ &AAou TUTTOU aepiou.

AUTI 1 CUOKEUN £Xel OXEDIXATEI HOVO YIOK OIKIOKT Xprion,
OITayOPEUETAI N EUTIOPIKI 1) ETIAXYYEAUGTIKI XPronN TNG. Aev propei

V& YiVEl EYKATEOTOON GUTAG TNG OUCKEUNG 08 YIWT 1| TpoxoomTa. H
eyyunaon 10xUel HOVO £QOCOV 1 CUOKEUT XPNOIUOTIOIEITOI VI TOV AOYO
TTou €xel oxedInoTei.

Mpiv TNV eykaT&oToon, EAEYETE Qv givail CUPBATEG 01 puBioEIg
TOTIKAG JIXVOUNG e TN pUBUION TNG CUCKEUNG TIOU QVAYP&PETAI
OTNV ETIKETO XAPOKTNPIOTIKOV (OIKOYEVEID agpiou Kai Tigong, 10XUG,
T&ON).

MpIv oo oMoIXSATIOTE EVEPYEIX, SIGKOWTE TNV NAEKTPIKN
TPOPOBOCia KAl TO AEPIO TNG GUCKEUNG.

To KaAwSI0 TPOPOBOTING TPETE! VX EIVOI OTEPEWHEVO OTO ETITTAO
WOTE V& AITOPEUYETAI N ETIOQPH e TO OEPUG ONUEia TOU oUPVOU 1
™G BAONG €OTIQV.

O1 0UOKEUEG pE NAEKTPIKY TPOPOBOTITL TPETIEI VO YEIGVOVTON
UTTOXPEWTIKQ.

MnV TpOTTOTIOIEITE TO E0WTEPIKO TNG OUCKEUNG. 2€ TTEPITITWON
QVAYKNG KOXAEDTE TO TEXVIKO POG OEPPIG.

MpiIv ammo TNV EYKATAROTAON

AUTI N OUOKEUN GVTIOTOIXEl OTNV. KATNYOpia 3, CUHPWVO IE TOV
kKovoviopo EN 30-1-1 yio GUGKEUEG Giepiou: CUGKEUN EVTOIXIOUEVN OE
gmmo.

To &mTAO OTO OTIOIO YIVETXI I EYKATROTOON TNG OUCKEUNC TTPETTEl VO
eival KATGAANAOL OTEPEWPEVO Kol OTAOEPD.

To EMIAQ KOVTG OTN OUOKEUH, TX TIOAUOTPWHOTIKA UAIKK ETTIEVBUONG
KOl 1 KOMGO TTOU TO GUYKPOTET TIPETTEI VO EIVal OTTO PN EUPAEKTA UNIKK
KOl TTUP-OVOEKTIKA.

AuTr 1) ouokeun dev TIPEME! VO EYKOBIOTOTON TTAVY 0F YUYEid,
TAUVTNPIX, TTAUVTIPIX TTIXTWV I} TIXPOHOIEG CUOKEUEG.

H B&on eoTiwv EMTPEMETAI VO TOTIOOETNOEI HOVO TIAVW OTTO EVO
oepIOPEVO POUPVO TOU iDIOU KATAOKEUXDTT).

Eav kaTw omod i Baon eoTimv TormobeTnOei évag poupvog, PTopei
TO TTGXOG TOU TIXYKOU EPYQCING VX UTTEPPAIVEI TO EAGXIOTO
QMXITOUPEVO TIGKOG O€ QUTEG TIG 0dnyieg. MpooégTe TIQUTTOSEIEEIS
OTIG 0dNnyieg CUVAPHOAOYNGNG TOU PoUpPVOU.

la TNV eYKATHOTOON £VOG EEOYWYER, AGBETE UTTOYN To EYXEIPIDIO
EYKATAOTOONG, SIGTNPWVTAC TIAVTX TNV EAGXIOTN KAOETN GITOOTAON
amo Tn Baon eoTiwv (Eik. 1).

MNpoeToipacia Tou emimAou (Eik. 1-2)
K&veTe pio Kot oTnV eMQAVEIX EPYRTING CUHPWVA UE TIG
evOeIkvUOEeVEC DINOTAOEIG.
Z& EUNIVEG ETIPAVEIEG EPYAOING, BEPVIKWOTE TIG EMPAVEIEG KOTIAG LE
HIx 101K KOAGK, YIO VO DIGPOAICETE TN OTEYAVOTNTA TOUC.
Ev3I&uECOG TTATOG
OTav KATW o6 T PEON E0TIOV OEV EYKATOOTOOEI KAVEVAG POUPVOG
KO TTPOPEVET N KATW TNG TTAEUP& eAeUBEPX TTIPOCITH, TIPETTIEI VX
TpooEteTe T €€NG:
H Tommo6£Tnon evog evAIGUETOU TIXTOU KATW GO BAOEIG ECTIOV PE
NAEKTPIKEG TTAAKEG POYEIPEUATOC ] pe KauaTrpeg Wok eivai
UTTOXPEWTIKI).
H Tomo0€TNON €VOG eVOIGUETOU TIATOU KATW OO BAOEIC ECTIOV
aepiou xwpig kawoThpa Wok cuvioTaTal, yio TNV armopuyn Tng
ETOPNG e TN OEPUAIVOHEVN KATW TIAEUPK TNG BAONG EOTIWV.
Yyog TormoBétnong: 10 mm oo Tnv K&Tw mAeup& TNG BAONG €0TIQV.
YANkO Tou gvdidpecou TI&Tou: Mn ava@AEEIHO UNIKO, VIO TTHPADEIYPO
HETOANO 1] KOVTPOTTAOKE.

Eykat&oTtaon Tng ocuckeung (Eik. 3)
Ynodeign: MNa Tnv TomodETNON TNG BAONG ECTIWV XPNOIUOTIOINOTE
TIPOOTATEUTIKA YAVTIO.

AvGAOYOl JE TO HOVTENO, TO OTEYQVWTIKO MOPEPPUCUT VT gival
TOTOBETNHEVO N8N K& TNV £§080 OO TO £PYOOTHOIO. Z& QUTAV TNV
TEPIMTWON, PNV TO APUIPEITE UTTIO OTIOIGGHTIOTE CUVONKN: TO
OTEYAVWTIKO TIOPEPPUTH epmodilel TIC diIxppoEg. Eqv To
TToPEPBUOPR BV EXEI TIPOOXKPUOOTEI OTO EPYOCTACI0, KOMIMOTE TO
oT0 K&TW XeiAOg TNG PAONG ECTIOV.
Mo TN 0TEPEWON TNG CUOKEUNG OTO £MITTAO EVTOIXIONG:
1. BidwoTe Tov kK&Oe Bpayiova aTn BEon Tou UTTOdEIKVUETAI £TCI WOTE
V& Yupvave Xwpig meoRAnpa.
2. EvTOIXiOTE KOI KEVTPOPIOTE TN BAON €0TIMV.
MEoTe MAVW OTA GKPA TNG £TOI WOTE VX OTNPIXTEI TIEPIUETPIKA.
3.TupioTe Toug Bpaxioveg Kol OPIETE PEXPI TO TEPHQ.
H 6¢on Twv Bpaxiovwv eExpTATOI OTIO TO TTAXOG TOU TIAYKOU
EPYATING.
H ouokeur) Sev emTpEMeETAl VO KOMNOET pe OIANKOVN TTGVW GTOV
TIGYKO EPYOTING.

ZEMOVTAPIOUX TNG BAONG ECTIWV

ATIOOUVOEDTE Tr) GUCKEUN GO T TIAPOXM NAEKTPIKOU PEUHOTOG KO
aepiou.

ZeBI0wOoTE TOUG BPOXIOVES KOI OUVEXIOTE QVTIOTPOPX TIG 0dnyieg
ouvappoAOynong.



Zuvdeon pe aEplo (Eik. 4)

H ouvdeon Tou aepiou Tpemel va TommoBeTnOei €101, ®WOTE N AV
PPAYNG V& Eival TIPOCITH.
To &KkpOo ToU CUAAEKTN €10000U TNG B&ONG EOTIOV aEPioU DIKOETEI EVa
omeipwpa 1/2” (20,955 XIA.) TTOU eMTPEMEL:

Tnv GKopmTn ouvdeor.

Tn ouvdeon pe evav eUKOPTTO PETOANIKO owAnva (L ehax. 1 m -

pey. 3 m).
EioayeTe To oTeyavwTiKo mapéppuopa (034308) TToU 0GG TTRPEXETAI
peTa€l TnG €€080U TOU AywYOU Kol TNG oUVOEONG aepiou.
ATTOQUYETE TNV ETTAPI TOU CWANVX PE TX KIVTA THAHOTA TNG
HOV&OOG EVTOIXIONG (TT.X., KATTOI0 CUPTAPI) KOl TO TIEPOOHG OITO
XWPOUG TTOU UTTopei va TIapemodilel.
Edv BEAETE VO KATOOKEUKOETE PIX KWVIK) OUVOEQDT, TOTTOOETOTE TO
e€XPTNUX PE TOV aPIBO 427950 Kol T OTEYAVOTIOINGN PE TOV GPIOO
034308 (evdexopévwg oupmepIAapBavovTan oTar UMNKS TTap&doong 1y
eivol SI0BECILG OTO TUMUOL EEUMMPETNONG MEAATMV) AVOHEDH OTO
OWANVA €10000U TNG BAONG E0TIWV GEPIOU KAl TOU CWANVA TIXPOXNG
aepiou. Eikdva 4.
Av xpelaoTei va KaveTe Tn olvdean aepiou opI{OVTIX, OTO TEXVIKO
pOG 0€pPIG DIaTIOETON Eva OTTEIPWPA, PE TOV KWOIKO 173018, Kail pick
€vwon, Ye Tov Kwdiko 034308. Zy. 4a.

A Kivduvog diapporig!
Kar& To XelpIopod omoiaadrmoTe ouvdeong, eAEYETe Tn OTEYAVOTNTA.

O KaTooKeuaoTnC Oev pepel eublvVN Qv UTTAPXEl DIXPPON 08 KATTOIX
OUVOEDN, OPOU TNV EXETE XEIPIOTEI.

HAekTpikn cuvdeon (EIK. 5)

AuTn n ouokeun givail TUTTOU “Y”: 0 XproTng dev pmopei var dAAGEE! TO
koAwOI0 €10080U TToP& POVOo To TeXVIKO ZEpPIG. O TIpEMel Vo
TNPEEITAI 0 TUTTOG KOXAWDIOU Kol N EAXXIOTN JIXTOWN.

Madi pe TIG BAOEIG E0TIOV 0OG TTIOPEXETAI VAL KOADBIO TPOPOBOTIOG
pe f xwpig Buopa Tpiloag.

O1 oUOKEUEG TTOU JIGBETOUV OKPODEKTN TIPETIEI VX CUVOEOVTAI
OMOKAEIOTIKG e TIPICEG PE YEIWON KATAANAG EYKATECTNHEVEG.
Mpémel va yivel TPOBAewn evog SIAKOTTN IdIBG AONG Pe QVOIYHO
eTO@NG TOUAGXIOTOV 3 XIA. (EKTOG OO OUVSEDEIG e PIG EQV BUTO
eival TPOoB&aIYO OTO XProTn).

AAAQyn TUTTOU aepiou

EQv To emITPETEI N VOPOBESIX TNG XWPXG, OUTH 1 CUCKEUN UTIOPE] Vor
TPOCOPUOOTE! 08 GG BEPIK (BAETTE ETIKETO XOPOKTNPIOTIK®Y). Tox
AMOPXITNTA KOPPATIX VIO QUTO TO OKOTTO €iVail 0T OOKOUAX
e€aPTNPATWV YIX MOy} TUTTOU iEPIOU TIOU OOIG TTOPEXETA (GVAAOY Y
pE TO HOVTENO) N eivai SIOETIPN aTmd To TEXVIKO HAG 2EPPIC.
Mpoooxn: 210 TéAoG, TOMOBETATTE TNV GUTOKOAANTN ETIKETAL TTOU
UTTOBEIKVUEI TO VEO TUTTO BiEPIOU KOVTG OTNV ETIKETX
XOPOKTNPIGTIKOV.

Mpémel vt akoAOUBNOETE TO TIHPOKATW BAPOTOL:

A) AVTIKAXTXOTOON TWV UTTekK (EIK. 6):

1. AQaIpEaTe OAEG TIG OXAPES, TAX KATTOKIG TWV KXUCGTIPWY KOI TOUG
dlavopeig.

2. AVTIKOTOOTHOTE Ta PTTeK e To KAeIdi, TTou eivan JIoBETIpo PEow
TOU TEXVIKOU OEPRIG HE TOV KWwBIKO 340847 (yIox KOUOTNPEG BITTANRG
@Aoyog 340808). BAeme mivaka (Eik. 11). Mpémel va TpooeteTe
I0IXITEPX, VXX PNV QTTOCTIOCTEI TO PTTEK KATX TNV apaipeon ) T
oTepewan. MNax va eExoaNIaTEl N OTEYAVOTNTA, TIPETTEI VX Eivall
KOAX OQIYPEVA.

2& aUTOUG TOUC KXUOTHPEG deV gival amapaiTnTn 1 pUBUICNH Tou
TTPWTEUOVTOG BEPQ.

3.3TePEWOTE TO PITEK KOl TOLKATTAKIX TWV KOXUOTHPWY 0TOUG
QVTIOTOIXOUG KAUOTNPEG. EmmAgov mpérmel va TOTTOBETrOETE TIQ
QVTIOTOIXEG OXAPEG.

B) PUBpion Twv Bavwv aepiou

Mo TN pUBUIoN TWV BAVKV GEPIOU TTPETTEI VO GITOCUVOPHOAOYOETE

TO KGAUHPO TNG BAONG E0TIOV GEPIOU KO VO OPAIPETETE TNV
NAEKTPOVIKI KAPTOK.

ATOCUVAPHOAGYNON TOU KXAUHHATOG:

1. AQaIpEDTE OAEG TIG OXAPEG, TO KOTTGKIG TWV KAUTTAPWY, TOUG
OIQVOEIC KOl TOUG DIOKOTITEG XEIPIOHOU.

2. A\UoTe TIG BidEC TWV KOUGTHPWV.

3.3 mepinTwon mou Xpel&{eTal XPNOIJOTIOINOTE TO HOXAO
amoouvappoloynong 483196, Tou eivar dIoOEaIPOG PECW TNG
urnpeoiag TeXVIKNG eEurmpéetnong neharav. Me T Bordeia Tou
poxAoU eAeUBEPWOTE Tr PTTPOCTIVI) GTEPEWCN KAITT 0T ONpeict TTou
paivovTail (EIk. 7).

4. AQOIPEDTE TIPOCEKTIKX TO KAAUPHOK.

AmrocuvappoAoynon TnG NAEKTPOVIKAG K&pTag (EIK. 8):

H nAekTpoviki K&PTO givon 0TEPEWPEVN e TIEIPOUG OTEPEWONG OTIG
TIAEUPEG KO TN PEDN OTO OTAPIYHA. [TIEOTE TIPOOEKTIKE IOV
OTOUG TTEIPOUG OTEPEWONG, XWPIG V& UTTOOTOUV pIx {npi&. Edv
oTI&OE! EVOG TTEIPOG, TIPETTEI VO AVTIKATXOTOOEI OAO TO OTHPIYUO.

3& QUTH TNV TIEPITITWON evepynoTe wg e&Nng:

1. AUoTe Toug TTeipoug oTN HIX TIAEUPA.

2. AUoTE TOUG PEOXiOUG TTEIPOUG. 1 QUTO TTATAOTE HE Ta BAKTUAAL OTIG
duo TIAEUPEC.

3. AUoTe Toug Tieipoug oTnNV &AAN TIAEUPK KO PXIPEDTE TNV
NAEKTPOVIKI KAPTOK.
Mpoocoxn!
XelpioTeiTe TNV NAEKTPOVIKA KAPTO! TPOGEKTIKA. XPNOILOTIOINCTE
HIX QVTIOTOTIKH TIPOOTOCIO N KPOTHOTE TNV NAEKTPOVIKI K&PTO OTTO
TIC &KPEC. MNV OKOUUTIAOETE TTIOTE TIC EMPAVEIES I} TAK OTOIKEIX e
OIOOPOPEG TUTTWHEVOU KUKAWUOTOG.

4. AQaupEoTe T KUANIVOPIKG EEXPTHHOTO KOl TX EAGTHPIC OTOV &EOVXK
™G B&vag aepiou.
PuBuion Tng mapakapyng (Eik. 9):
BA&me oTov mivaka (Eik. 11). MpoooppooTe Tig Bideg MOPAKAUYNG
(Bypass) (M) oe mepinmTwon mou xpel&{eTal, Ye Tn Bordeia evog
KaTooidiou Torx (EIk. 9):
A: O1 Bideg mapdkapyng (Bypass) mpemel va opiEouv KOAG.
B: O1 Bideg Mop&Kapyng MPETel Vo TEAEIMVOUV 100TTEdN e TO
mAaiolo.
BepaiwOeite, 0TI KATE TO YUPIOPS TOU DIGKOTTTN XEIPIOHOU PETAEU
NG HeYaAUTEPNG KOl TNG PIKPOTEPNG BaBUIBAG 0 KauaTAPOG &g
opnoel kol dev ePPavIlETAI I AVTEMOTPOPH PAOYAGS.
ZuvappoAoynon TnNG NAEKTPOVIKNG KXPTAG KOl TOU
KXAUPHXTOG:
EvepynoTe pe Tnv avtifeTn ogip& TNG &MmoouUVapPoAdynong.
Mnv omoouvapHOoAOYrOETE TTIOTE TOV GEOVA TNG POV aiepiou.
3TNV MepIMTWon PIcG {NUIKG TWV CUCTATIKOV TNG B&vag aepiou
QVTIKATOOTAOTE TNV.

BaOpovopncon Tou NAEKTPOVIKOU GUOTHHATOG

MoAIG ouvappoAoynOei n véx ouokeur), eKTEAEDTE TN Ba®povopnon
TOU NAEKTPOVIKOU OUCTAPOTOG oUHPwva pe Thn eikoona 10.

Mnv omoouvappoAoyroeTE TIOTE Tov GEova TNG PAvag aepiou. 3¢
TEPITITWON PIOG {NUIGG TIPETTE VO QvVTIKATOOTOOE! TTANPWG 1 Pavar
agpiou.

Safety precautions

Read the appliance's instructions before installing and using.

The images shown in these instructions are for guidance only.
The manufacturer is exempt from all responsibility if the
requirements of this manual are not complied with.

This appliance must only be used in well ventilated places. It must
not be connected to a combustion product removal device.

All operations relating to installation, connection, regulation
and conversion to other gas types must be carried out by an
authorised installation engineer, respecting all applicable
regulations, standards and the specifications of the local gas
and electricity suppliers. Special attention shall be paid to
ventilation regulations.

It is recommended you contact the Technical Assistance
Service to change to another gas type.

This appliance has been designed for home use only, not for
commercial or professional use. This appliance cannot be installed
on yachts or in caravans. The warranty will only be valid if the
appliance is used for the purpose for which it was designed.
Before installing, you need to check that local distribution
conditions are compatible with the appliance's adjustment
indicated on the specifications plate (gas type and pressure,
power, voltage).

Before you begin, turn off the appliance's electricity and gas
supply.

The supply cable must be attached to the unit to prevent it from
touching hot parts of the oven or hob.

Appliances with electrical supply must be earthed.

Do not tamper with the appliance's interior. If necessary, call our
Technical Assistance Service.

Before installing

This appliance is class 3 type, according to the EN 30-1-1
regulation for gas appliances: built-in appliance.

The kitchen unit in which the appliance is installed must be
properly secured and stable.

The kitchen units next to the appliance, the laminated covering
and glue for adhering it must be made of non-flammable and heat-
resistant materials.

This appliance cannot be installed above fridges, washing
machines, dishwashers or similar.

The hob may only be fitted above a ventilated oven.



If an oven is installed underneath the hob, the thickness specified
for the work surface may exceed the minimum thickness stated in
these instructions. Observe the information in the oven installation
instructions.

If an extractor fan is installed, you must follow the instructions in
the installation manual, always respecting the minimum vertical
distance from the hob (fig. 1).

Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)

Make an appropriate size cut in the work surface.

Seal all work surfaces made of wood with special sealer/glue to
protect it against moisture damage.

Intermediate floor

If an oven has not been installed underneath the hob and the
underside of the hob is easily accessible, please note the
following:

An intermediate floor must be fitted underneath hobs that have
electric hotplates or wok burners.

It is advisable to fit an intermediate floor underneath gas hobs
that do not have wok burners. This prevents contact with the
underside of the hob, which becomes hot during use.

Installation height: 10 mm from the underside of the hob.

Material of the intermediate floor: Non-flammable material, such as
metal or plywood.

Installation of appliance (fig. 3)

Note: Wear protective gloves to fit the hob.

Depending on the model, the adhesive seal may be factory-fitted.
If this is the case, it should not be removed under any
circumstances, since the adhesive seal prevents leaks. If the seal
has not been factory-fitted, apply it to the underside of the hob.

Fitting the appliance onto the kitchen unit:

1. Screw each one of the clips into the position indicated so that
they are free to rotate.

2.Insert and centre the hob.

Press the sides of the hob until it is supported around its entire
perimeter.

3.Turn the clips and tighten them fully.
The position of the clips depends on how thick the work surface
is.

Do not stick the hob onto the worktop with silicone.

Removal of hob

Turn off the appliance's electricity and gas supply.
Unscrew the clips and proceed in the reverse order to installation.

Gas connection (fig. 4)
The gas connection must be located in a position where the stop
tap is accessible.
The end of the inlet connection point of the gas hob has a 1/2”
thread (20.955 mm) that allows for:

A fixed connection.

Connection using a flexible pipe (L min. 1 m - max. 3 m).
The watertight seal (034308) supplied must be inserted between
the manifold outlet and the gas supply.

You must prevent the pipe from coming into contact with moving
parts of the kitchen unit (for example, a drawer) and prevent
access to any spaces which might become obstructed.

If you want to create a conical connection, insert the accessory
with number 427950 and the seal with number 034308 (included in
the scope of delivery or available from the after-sales service)
between the gas hob inlet pipe and the gas supply. Fig. 4.

If you need to connect the gas supply horizontally, our Technical
Assistance Service can supply you with an L-tube (code 173018)
and a seal (code 034308). Fig. 4a.

A\ Danger of leaks!

If any connection is handled, check the seal.

The manufacturer is not liable for any connection leaking, after
being handled.

Electric connection (fig. 5)

This appliance is type “Y”: the supply cable can only be changed
by the Technical Assistance Service and not the user. The cable
type and minimum cross-section must be respected.

The hobs are supplied with a power cable with or without a wall
socket plug.

Appliances with plugs must only be connected to sockets that
have earth wires correctly installed.

Provide an omnipolar cut-off switch with a minimum contact
opening of 3 mm (except for plug connections, if the user has
access to it).

Changing the gas type

If the country's regulations allow, this appliance can be adapted to
other types of gas (see specifications plate). The components
required for this are in the transformation kit supplied (depending
on the model) or are available from our Technical Assistance
Service.

Important: After finishing, stick the sticker, indicating the new gas
type, close to the specifications plate.

The following steps should be taken:
A) Replacing the nozzles (fig. 6):
1. Remove all pan supports, burner caps and distributors.

2.To replace the nozzles, use the key that is available from our
technical service with code 340847 (for dual-flame burners
340808). See table (fig. 11). It is important to make sure that the
nozzle does not become detached during removal or fastening.
They must be properly tightened to ensure that there are no
leaks.

With these burners, there is no need to adjust the primary air.
3. Fasten the nozzles and burner caps to the corresponding
burners. In addition to this, put the pan supports in place on the
corresponding burners.
B) Adjusting the gas valves
The gas hob cover and the plug-in board must be removed before
you can adjust the gas valves.
Removing the cover:

1. Remove all pan supports, burner caps, distributors and control
knobs.

2. Undo the screws on the burners.

3.If necessary, use the removal lever (483196), which is available
from our after-sales service. Use the lever to release the front clip
fastener at the points shown (fig. 7).

4. Carefully remove the cover.
Removing the plug-in board (fig. 8):
The plug-in board is secured to the holder by fastening pins at
the sides and in the middle. Carefully press on the fastening pins

without damaging them. If one of the pins breaks, the entire
holder must be replaced.

Proceed as follows:
1. Release the pins on one side.

2. Release the middle pins. To do this, press down on either side
with your fingers.

3. Release the pins on the other side and remove the plug-in
board.
Caution!

Handle the plug-in board with care. Use anti-static protection, or
handle the plug-in board by its edges. Never touch the surfaces
with components or tracks.

4. Remove the cylindrical parts and springs from the gas valve
stem.
Adjusting the bypass (fig. 9):
See table in fig. 11 for the setting of the bypass screw/s (M) in
fig. 9:
A: The bypass screws must be tightened properly.
B: The bypass screws must finish flush with the fitting.
Make sure that the flame does not go out and that there are no
flashbacks when you turn the control knob between the highest
and lowest setting.
Fitting the plug-in board and cover:

Work backwards through the instructions for removing the plug-
in board and cover.

Never remove the gas valve shaft. If the components in the gas
valve are damaged, replace the valve.

Calibrating the electronics

As soon as the new appliance has been installed, calibrate the
electronics in accordance with the figure 10.

Never remove the gas valve shaft. In the event of damage, the
gas valve must be completely replaced.
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Indicaciones de seguridad

Lea las instrucciones del aparato antes de proceder a su
instalacion y uso.

Las imagenes representadas en estas instrucciones tienen
caracter orientativo.

El fabricante queda exento de toda responsabilidad si no se
cumplen las disposiciones de este manual.

Este aparato se debe utilizar unicamente en lugares
suficientemente ventilados. No se debe conectar a un dispositivo
de evacuacion de los productos de combustion.

Todos los trabajos de instalacion, conexion, regulacion y
adaptacion a otros tipos de gas deben ser efectuados por un
técnico de instalacion autorizado, respetando toda la
normativa y legislacion aplicables y las prescripciones de las
compainias locales proveedoras de gas y electricidad. Se
pondra especial atencion a las disposiciones aplicables en
cuanto a la ventilacion.

Se recomienda llamar a nuestro Servicio Técnico para la
adaptacion a otros tipos de gas.

Este aparato ha sido disefiado solo para uso doméstico, no
estando permitido su uso comercial o profesional. Este aparato no
puede ser instalado en yates o caravanas. La garantia Unicamente
tendra validez en caso de que se respete el uso para el que fue
disefiado.

Antes de la instalacion, compruebe que las condiciones de
distribucion local son compatibles con el reglaje del aparato que
figura en la placa de caracteristicas (naturaleza y presion del gas,
potencia, voltaje).

Antes de cualquier actuacion corte la alimentacion eléctrica y
de gas del aparato.

El cable de alimentacién debe fijarse al mueble para evitar que
toque partes calientes del horno o placa de coccién.

Los aparatos con alimentacion eléctrica deben conectarse a tierra
obligatoriamente.

No manipule el interior del aparato. Si es preciso, llame a nuestro
Servicio Técnico.

Antes de la instalacion

Este aparato corresponde a la clase 3, segun la norma EN 30-1-1
para aparatos a gas: aparato encastrado en un mueble.

El mueble en el que se instale el aparato debe estar
convenientemente fijado y ser estable.

Los muebles préx_imos al aparato, los revestimientos estratificados
y la cola que los fija deben ser de materiales no inflamables y
resistentes al calor.

Este aparato no se puede instalar sobre neveras, lavadoras,
lavavayjillas o similares.

Para instalar la placa de coccion sobre un horno, este debe tener
ventilacién forzada.

Si se instala un horno debajo de la placa de coccion, el grosor
minimo indicado para la superficie de trabajo puede ser mayor
que el indicado en estas instrucciones. Observe las indicaciones
de las instrucciones de montaje del horno.

Si instala un extractor, tenga en cuenta su manual de instalacién,
respetando siempre la distancia vertical minima a la placa de
coccion (fig. 1).

Preparacion del mueble (fig. 1-2)
Haga un corte de las dimensiones necesarias en la superficie de
trabajo.

En superficies de trabajo de madera, barnice las superficies de
corte con una cola especial para protegerlas de la humedad.

Separador
Si no se instala un horno debajo de la placa de coccion y la parte
inferior queda accesible, tenga en cuenta las siguientes
indicaciones:
Es obligatorio instalar un separador bajo placas de coccién que
dispongan de placa eléctrica o quemador wok.
Se recomienda instalar un separador bajo placas de coccion a
gas sin quemador wok para impedir el contacto con la parte
inferior caliente.
Distancia de instalacion: a 10 mm de la parte inferior de la placa
de coccion.
Material del separador: no inflamable, por ejemplo metal o madera
contrachapada.

Instalacion del aparato (fig. 3)

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa.

Segun modelo, la junta adhesiva puede salir puesta de fabrica. Si
es asi, no la quite bajo ningun concepto: la junta adhesiva evita
filtraciones. Si la junta no esta puesta de fabrica, péguela en el
borde inferior de la placa de coccion.

Para la fijacion del aparato al mueble de encastramiento:

1. Atornille cada una de las grapas en la posicidn indicada dejando
que giren libremente.

2. Encastre y centre la placa de coccion.

Presione sobre sus extremos hasta que se apoye en todo su
perimetro.

3.Gire las grapas y apriételas a fondo.

La posicidn de las grapas depende del espesor de la superficie
de trabajo.

El aparato no debe pegarse con silicona sobre la superficie de
trabajo.

Desmontaje de la placa de coccién

Desconecte el aparato de las tomas eléctrica y de gas.
Desatornille las grapas y proceda de modo inverso al montaje.

Conexion de gas (fig. 4)
La toma de gas debe estar colocada de modo que el grifo de
cierre quede accesible.

El extremo de la conexidon de entrada de la placa de coccion de
gas estd provisto de una rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:

La conexidn rigida.

La conexién con un tubo flexible metalico (L min. 1 m -

max. 3 m).
Intercale la junta de estanquidad suministrada (034308) entre la
salida del colector y la acometida de gas.
Evite el contacto del tubo con partes moéviles de la unidad de
encastramiento (por ejemplo un cajén) y el paso a través de
espacios que sean susceptibles de obstruirse.
Si necesita realizar una conexioén cdnica, inserte entre la entrada
de gas del aparato y la acometida de gas el accesorio con cdédigo
427950 y la junta de estanquidad con cddigo 034308
(suministrados o disponibles a través del Servicio Técnico). Fig. 4.
Si necesita realizar la conexion de gas en horizontal, en nuestro
Servicio Técnico dispone de un codo con el cédigo 173018, mas
una junta con el cédigo 034308. Fig. 4a

A\ iPeligro de fuga!
Si manipula cualquier conexién, compruebe la estanquidad.

El fabricante no se responsabiliza si alguna conexion presenta
fugas tras haber sido manipulada.

Conexion eléctrica (fig. 5)

Este aparato es del tipo “Y": el cable de entrada no puede ser
cambiado por el usuario, sino por el Servicio Técnico. Se deben
respetar el tipo de cable y la secciéon minima.

Las placas de coccidon se suministran con un cable de
alimentacién con o sin clavija.

Los aparatos provistos de clavija solo se deben conectar a cajas
de enchufe con toma de tierra debidamente instalada.

Debe preverse un interruptor de corte omnipolar con abertura de
contacto min. de 3 mm (excepto en conexiones con clavija, si esta
es accesible para el usuario).

Cambio del tipo de gas

Si la normativa del pais lo permite, este aparato se puede adaptar
a otros gases (ver placa de caracteristicas). Las piezas necesarias
para ello estan en la bolsa de transformacién suministrada (segun
modelo) o disponible en nuestro Servicio Técnico.

Importante: Al finalizar, coloque la etiqueta adhesiva, indicando el
nuevo tipo de gas, cerca de la placa de caracteristicas.

Los pasos a seguir son los siguientes:
A) Cambio de inyectores (fig. 6):
1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.

2.Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de
nuestro servicio técnico con codigo 340847 (para quemadores
de doble llama cdédigo 340808). Ver tabla (fig. 11). Tenga
especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo
o fijarlo en el quemador. Asegurese de apretarlos a fondo para
garantizar la estanquidad.

En estos quemadores no hay que realizar reglaje del aire
primario.
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3.Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus
correspondientes fuegos. Ademas debera colocar
adecuadamente las parrillas.

B) Reglaje de los grifos

Para efectuar el reglaje de los grifos es preciso desmontar la

grasera del aparato y retirar la tarjeta electrénica.
Desmontaje de la grasera:

1. Quite todas las parrillas, tapas de los quemadores, difusores y
mandos.

2. Suelte los tornillos de los quemadores.

3.Si es necesario, utilice la palanca de desmontaje 483196
disponible a través de nuestro servicio técnico. Libere el clipaje
delantero aplicando la palanca en las zonas sefaladas (fig. 7).

4. Retire la grasera con cuidado.

Desmontaje de la tarjeta electroénica (fig. 8):
La tarjeta electrénica esta fijada a la bandeja portagrifos por
unas patillas de sujecion en los laterales y la zona central.
Presione las patillas con precaucién para no danarlas. Si se
rompe alguna patilla se debe sustituir la bandeja completa.
Proceda del siguiente modo:
1. Suelte las patillas de un lateral.

2. Suelte las patillas centrales presionando en ambos lados con
dos dedos.

3.Suelte las patillas del otro lateral y retire la tarjeta electrdnica.
jAtencion!
Manipule con cuidado la tarjeta electrénica. Utilice protecciones
antiestaticas o sujétela por los bordes. Nunca toque las
superficies con componentes o pistas.

4. Retire las piezas cilindricas y muelles insertados en el vastago
del grifo.

Regulacion del bypass (fig. 9):

Consulte la tabla (fig. 11) para ajustar los tornillos bypass (M) de
la fig. 9:

A: Los tornillos bypass deben estar apretados a fondo.

B: Los tornillos bypass deben quedar al ras de su alojamiento.

Compruebe que al girar el mando entre el maximo y el minimo,
el quemador no se apaga ni se crea retroceso de llama.

Montaje de la tarjeta electronica y la grasera:
Proceda de modo inverso al desmontaje.

Calibracion del sistema electrénico

Una vez montado de nuevo el aparato, realice la calibracion del
sistema electronico segun se indica en la figura 10.

Nunca desmonte el eje del grifo. En caso de averia cambie el
grifo completo.

Indications de sécurité

Lisez les instructions de I'appareil avant de procéder a son
installation et a son utilisation.

Les images de cette notice sont proposées a titre indicatif.

Le fabricant est exempt de toute responsabilité si les
instructions de cette notice ne sont pas respectées.

Cet appareil doit étre utilisé uniquement dans des endroits
suffisamment ventilés. L'appareil ne doit pas étre connecté a un
dispositif d'évacuation des produits de combustion.

Tous les travaux d'installation, de connexion, de réglage et
d'adaptation a un autre type de gaz doivent étre réalises par
un technicien agréé qui doit respecter les normes et la
législation applicables, ainsi que les prescriptions des
sociétés locales fournisseuses d'électricité et de gaz. Les
dispositions applicables quant a la ventilation seront
attentivement respectées.

Il est recommandé de faire appel au Service Technique pour
I'adaptation a un autre type de gaz.

Cet appareil n'a été congu que pour un usage domestique ; son
usage commercial ou professionnel n'est en aucun cas permis.
Cet appareil ne peut pas étre installé dans des yachts ou des
caravanes. La garantie ne sera valable que si l'usage pour lequel il
a été congu a été respecté.

Avant l'installation, vérifiez que les conditions de distribution locale
sont compatibles avec le réglage de I'appareil, qui figure sur la
plaque signalétique (nature et pression du gaz, puissance,
tension).

Avant toute intervention, coupez I'alimentation électrique et
de gaz de l'appareil.

Le céble d'alimentation doit étre fixé au meuble pour qu'il ne
touche pas des parties chaudes du four ou de la plague de
cuisson.

Les appareils alimentés électriquement doivent étre
obligatoirement connectés a la terre.

Ne manipulez pas l'intérieur de I'appareil. Le cas échéant, appelez
notre Service Technique.

Avant l'installation
Cet appareil correspond a la classe 3, selon la norme EN 30-1-1
pour les appareils a gaz : appareil encastré dans un meuble.

Le meuble ou I'appareil sera installé doit étre fixé correctement et
étre stable.

Les meubles proches de I'appareil, les revétements stratifiés et la
colle qui les fixe doivent étre non inflammables et résistants a la
chaleur.

Cet appareil ne peut pas étre installé sur des réfrigérateurs, des
machines a laver le linge, des lave-vaisselle ou d'autres appareils
semblables.

La table de cuisson doit étre encastrée uniquement au-dessus
d'un four ventilé.

Si un four est encastré sous la table de cuisson, I'épaisseur du
plan de travail peut étre supérieure a I'épaisseur minimale
spécifiée dans cette notice. Respectez les consignes de la notice
de montage du four.

Si une hotte aspirante est insta_llée, il faut prendre en compte les
observations de son manuel d'installation et respecter toujours
une distance verticale minimum par rapport a la plaque de cuisson

(fig. 1).

Préparation du meuble (fig.1-2)

Effectuez une découpe sur la surface de travail selon les
dimensions nécessaires.

Pour des surfaces de travail en bois, vernissez les surfaces de
découpe avec une colle spéciale, pour les protéger de I'humidité.
Plancher intermédiaire

Si aucun four n'est installé sous la table de cuisson, et que son
dessous reste librement accessible, il convient de respecter ce qui
suit :
Le montage d'un plancher intermédiaire sous les tables de
cuisson dotées de plaques de cuisson électriques ou de
brileurs pour wok s'impose.

Le montage d'un plancher intermédiaire sous des plaques de
cuisson a gaz sans brileur pour wok est recommandé pour
exclure tout contact avec le cété chaud du dessous de la plaque
de cuisson.

Hauteur de montage : 10 mm a partir du dessous de la table de
cuisson.

Matériau du plancher intermédiaire : matériau non inflammable
comme par exemple le métal ou le contreplaqué.

Installation de I'appareil (fig. 3)
Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection.

Selon le modéle, le joint adhésif peut étre placé d'usine. Si c'est le
cas, ne le retirez sous aucun prétexte ; le joint adhésif évite les
filtrations. Si le joint n'est pas placé d'usine, collez-le sur le bord
inférieur de la plaque de cuisson.

Pour la fixation de I'appareil au meuble d'encastrement :

1. Vissez chacune des agrafes dans la position indiquée en les
laissant tourner librement.

2. Encastrez et centrez la plaque de cuisson.
Appuyez sur ses extrémités jusqu'a ce qu'elle s'appuie sur tout
son périmetre.

3.Tournez les agrafes et serrez-les a fond.

La position des agrafes dépend de I'épaisseur de la surface de
travail.

Il ne faut pas coller I'appareil sur le plan de travail avec du silicone.

Démontage de la plaque de cuisson

Débranchez I'appareil des prises de courant électrique et du gaz.
Dévissez les agrafes et suivez la procédure inverse au montage.

Branchement de gaz (fig. 4)

Le raccord de gaz doit étre disposé de telle sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.

L'extrémité du branchement d'entrée de la plaque de cuisson a
gaz est munie d'un filet d'un demi-pouce (20,955 mm) qui permet :

Une connexion rigide.
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Une connexion a I'aide d'un tuyau flexible métallique (L min. 1 m
- max. 3 m).
Il faut intercaler le joint d'étanchéité (034308) fourni, entre la sortie
du collecteur et le raccordement de gaz.
Il faut éviter que ce tuyau touche des parties mobiles de I'unité
d'encastrement (par exemple un tiroir) et qu'il passe a travers des
espaces pouvant étre obstrués.
Pour créer une liaison conique, installez I'accessoire (référence
427950) et le joint (référence 034308) (contenus dans la livraison
ou disponibles auprés du service apres-vente) entre le tuyau
d'entree de la plaque de cuisson a gaz et la conduite d'arrivée de
gaz. Figure 4.
Si vous avez besoin d’effectuer un branchement de gaz horizontal,
notre Service Technique dispose d’'un coude, référence 173018,
plus un joint, référence 034308. Fig. 4a.

A Risque de fuites !

Si vous manipulez un branchement, vérifiez son étanchéité.

Le fabricant ne pourra étre tenu responsable si un branchement
quelconque présente des fuites apres avoir été manipulé.

Branchement électrique (fig. 5)

Cet appareil est du type “Y”: le céble d'entrée ne peut pas étre
remplacé par I'utilisateur, mais par le Service Technique. Le type
de céble et la section minimum doivent étre respectés.

Les plaques de cuisson sont fournies avec un cable d'alimentation
avec ou sans broche de fiche méle.

Les appareils munis d'une broche ne peuvent étre raccordés qu'a
des boitiers de fiche male avec une prise de terre diment
installée.

Il faut installer un interrupteur de coupure omnipolaire avec
ouverture de contact d'au moins 3 mm (sauf pour des
branchements a fiche male, si cette derniére est accessible par
['utilisateur).

Changement du type de gaz

Si la réglementation du pays le permet, cet appareil peut étre
adapté a d'autres gaz (voir plaque signalétique). Les pieces
nécessaires pour cela se trouvent dans la pochette de
transformation fournie (selon le modéle) ou disponible auprés de
notre Service Technique.

Important :A Ia fin, placez I'étiquette autocollante, en indiquant le
nouveau type de gaz, prés de la plaque signalétique.

Les pas a suivre sont les suivants:

A) Echange des injecteurs (fig. 6) :

1. Retirez toutes les grilles, ainsi que tous les chapeaux de brlleur
et les répartiteurs.

2.Echangez les injecteurs avec la clé disponible auprés de notre
service technique avec le code 340847 (pour brileur a double
flamme 340808). Reportez-vous au tableau (fig. 11). Veillez tout
particulierement a ce que l'injecteur ne s'enleve pas lors de
I'enlévement ou de la fixation. Pour garantir I'étanchéité, il doit
étre fermement serré.
Aucune régulation de l'air primaire n'est requise pour ces
brileurs.

3. Fixez les injecteurs et les chapeaux des brileurs sur les brlleurs
correspondants. Fixez par ailleurs les grilles.

B) Réglage du robinet de gaz

Pour régler le robinet de gaz, le cache de la table de cuisson a gaz

doit étre démonté et la carte électronique doit étre retirée.
Démontage du cache :

1. Retirez toutes les grilles et les manettes de commande, ainsi que
tous les chapeaux de brlleur et les répartiteurs.

2. Desserrez les vis des brlleurs.

3. Utilisez si nécessaire le levier de démontage 483196 disponible
auprés de notre service aprés-vente. A l'aide du levier, desserrez
la fixation par clip avant aux endroits indiqués (fig. 7).

4. Retirez le couvercle avec précaution.

Démontage de la carte électronique (fig. 8):
La carte électronique est fixée par des tiges-contacts de fixation
aux cbtés et au centre du support. Appuyez avec précaution sur
les tiges-contact de fixation en veillant a ne pas les
endommager. Si une tige-contact se casse, il faut remplacer la
fixation compléte.

Pour ce faire, procédez comme suit :

1. Desserrez les tiges-contacts d'un cété.

2. Desserrez les tiges-contact centrales. Pour faire, pressez des
deux coOtés avec les doigts.

3.Desserrez les tiges-contacts de l'autre coté et retirez la carte
électronique.

Attention !
Manipulez la carte électronique avec précaution. Utilisez une
protection antistatique ou saisissez la carte électronique par les
bords. Ne touchez jamais les surfaces ou les composants avec
des bandes.

4.Enlevez les pieces cylindriques et les ressorts de la tige du
robinet de gaz.

Régulation du bypass (fig. 9):

Voir le tableau (fig. 11) ; adaptez au besoin les vis bypass (M) a
l'aide d'un tournevis Torx (fig. 9) :

A : les vis bypass doivent étre serrées fermement.

B : les vis bypass doivent arriver au ras de la douille.
Assurez-vous que le brlleur ne s'éteint pas lorsque vous

tournez la manette de commande entre la position la plus élevée
et la plus basse et qu'aucun retour de flamme ne se produit.

Montage de la carte électronique et du cache :
Procédez dans I'ordre inverse du démontage.

Ne démontez jamais |'axe du robinet de gaz. En cas
d'endommagement des composants du robinet de gaz,
remplacez ce dernier.

Calibrage de I'électronique

Dés que le nouvel appareil est installé, réalisez le calibrage de
I'électronique selon l'illustration 10.

Ne démontez jamais I'axe du robinet de gaz. En cas
d'endommagement, il faut remplacer le robinet de gaz complet.

rr

Biztonsagi el6irasok

Beszerelés és hasznalat el6tt olvassa el az utasitasokat.

A hasznalati utasitasban szerepl6 képek tajékoztato jellegtiek.

A kézikonyv utasitasainak figyelmen kiviil hagyasa esetén a
gyartét semmilyen felel6sség nem terheli.

Ez a készUllék kizardlag megfelel6en szell6z6 helyiségekben
hasznalhatd. Ne kapcsolja a késziiléket égéstermékek
eltavolitasara szolgalé berendezéshez.

A beszereléssel, bekotéssel, beallitassal és mas tipusu gazra
valo atallitassal kapcsolatos szerelést megfelel6en képzett és
a szerelésben jartas szakembernek kell végeznie, az
érvényben lévo szabalyok és a helyi gaz- és aramszolgaltatok
eléirasainak betartasaval. A szell6zésre vonatkozo
eldirasokra kiemelt figyelmet kell forditani.

Mas tipusu gazra valo atallitas esetén kérjiik, hogy forduljon
vevészolgalatunkhoz.

Ezt a készlléket kizarélag haztartasban térténé hasznalatra
tervezték. Kereskedelmi és nagylizemi hasznalata nem
megengedett. A készlléket tilos jachton vagy lakdkocsiban
Uzembe helyezni. A j6tallas kizardlag rendeltetésszerli hasznalat
esetén érvényes.

Uzembe helyezés elétt ellendrizni kell, hogy a helyi
gazszolgaltatas megfelel-e a késziilék mlszaki adatlapon
feltintetett bedllitdsainak (gaz fajtaja és nyomasa, teljesitmény,
fesziiltség).

Miel6tt barmilyen szerelési munkaba kezdene, valassza le a
késziileket a gaz- és elektromos halozatrol.

Az dramellatast biztosité kabelt a butorra kell erésiteni, hogy az ne
érhessen a siit6 vagy a f6z6lap forrd részeihez.

Az elektromos halézathoz csatlakoztatott készilékek foldelését
kotelezben el kell végezni.

Ne nydljon a késziilék belsejébe. Ha szlkséges, hivja
vev@szolgalatunkat.

Uzembe helyezés el6tt

Ez a készllék a gazkésziilékekre vonatkozd EN 30-1-1-es
szabvany szerinti 3. osztalyba sorolandd: butorba beépitett
készilék.

A butor, amelybe a készliléket szereli, legyen stabil és
rendelkezzen a megfeleld rogzitésekkel.

A készilék kdrnyezetében [évd butorok, a rétegelt munkalap és a
rétegeket rogzitd ragaszté legyen héallé és nem gyulékony
anyagbdl.

A készlilék nem szerelhetd h(itére, mosdgépre, mosogatdgépre
vagy hasonlé berendezésre.

A f6z6lapot csak szell6z8vel rendelkez6 siité folé szabad
beépiteni.

Ha a f6z6fellilet ala stt6 kerll beépitésre, a munkalap vastagsaga
tullépheti az utmutatéban megadott minimalis vastagsagot. Vegye
figyelembe a sit6 szerelési utmutatdjanak utasitasait.
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Paraelszivo felszerelésekor kdvesse annak szerelési utmutatojat,
és tartsa be a minimalis tdvolsagot a berendezés és a f6z8lap
kozott (1. abra).

A butor el6készitése (1-2. abra)

Vagjon egy megfeleld méretli nyilast a munkaasztal fellletébe.
Fabdl készllt munkafelllet esetén kenje be a vagasi fellletet
specidlis lakkal, amely véd a nedvességtél.

Elvalasztolap

Ha nem épit be siit6t a f6z6fellilet ala, igy annak alja szabadon
hozzaférhet6 marad, az alabbiakra igyeljen:

Elektromos f6z6lappal vagy wok égéfejjel rendelkezd
féz6felliletek ala kotelezd elvalasztdlap beépitése.

Wok égbfejjel nem rendelkez8 gaz f6z6fellletek esetén ajanlott
elvalasztdlap beépitése a f6z6fellilet felmelegedett aljaval vald
érintkezés elkerlilése érdekében.

Beépitési magassag: 10 mm a f6z6felllet aljatdl.
Az elvdlasztélap anyaga: nem gyulékony anyagok, pl. fém vagy
rétegelt lemez.

A késziilék lizembe helyezés (3. abra)

Utasitas: A f6zéfellilet beépitésekor viseljen védékesztydit.

A készllék tipusatdl fliggbéen az dntapadd tomités lehet gyarilag
felszerelt. Ez esetben semmiképpen ne tavolitsa el, mivel az
O6ntapadd témités megakadalyozza a beszivargast. Ha a témités
nem gyarilag felszerelt, erésitse fel a f6z6lap alsé peremére.

A készllék butorba t6rténd rogzitéséhez:

1.Csavarozza a pantokat a jeldlt helyzetbe ugy, hogy lazan
forogjanak.

2.Helyezze el és igazitsa be a f6z6lapot.

Nyomija lefelé a f6z8lap széleit Ugy, hogy az a teljes fellletére
tdmaszkodjon.

3.Huzza meg a pantokat, és j6l szoritsa be 6ket.
A pantok helyzete fligg a munkaasztal vastagsagatol.
A készlléket ne ragassza szilikonnal a munkalapra.

A f6zé6lap kiszerelése

Valassza le a készlléket a gaz- és elektromos haldzatrdl.

Oldja meg a pantok csavarjait, majd végezze el a beszerelés
miveleteit forditott sorrendben.

Gazcsatlakoztatas (4. abra)

A gazcsatlakozast ugy kell elhelyezni, hogy a zarécsap
hozzaférhetd legyen.

A gazcsé a gazf6zélaphoz egy 1/2” (20,955 mm) menetelt
konydkkel csatlakozik. A kdnydk lehetbvé teszi:

A merev csatlakoztatast.

A hajlékony fémcs6vel térténd csatlakoztatast (hossz min. 1 m,
max. 3 m).
Szerelje a mellékelt vizall tdmitést (034308) a gazcsd kimenete
és a gazcsatlakozas koze.
Ugyeljen, hogy a csé és a konyhabutor mozgo részei (példaul fidk)
ne érintkezhessenek egymassal, és a cs6 ne haladjon keresztil
olyan részeken, amelyek mozgasat akadalyozhatja.
Ha kupos csatlakozast szeretne létrehozni, helyezze a 427950
szamu tartozékot és a 034308 szamu témitést (adott esetben az
alapkészlet része vagy a vevészolgalatnal kaphatd) a gaz
f6z6felllet bemeneti cséve és a gazbevezetés kdze. 4. abra
Ha vizszintes gazcsatlakoztatas elvégzése sziikséges,
vev@szolgalatunknal beszerezhet6 a 173018-as kddszamu
kényok, valamint a 034308-as kddszamdu témités. 4a. abra.

A Aramiités veszélye!
Miutan modositotta valamelyik csatlakozast, ellendrizze a
szigetelést.

A gyartd nem vallal felel6sséget, ha valamelyik csatlakozasnal
szivargas lép fel, miutdn mddositottak a csatlakozast.

Elektromos csatlakoztatas (5. abra)

A készUlék "Y" tipusu: a halézati kabelt tilos a felhasznalénak
kicserélni, ezt csak a vev@szolgalat végezheti el. Vegye
figyelembe a kabel tipusat és a szilkséges minimalis
keresztmetszetet.

A f6z6lapokhoz jard, aramellatast biztositd kabel kétféle lehet:
olyan, amely rendelkezik csatlakozédugdval ill. olyan, amely nem.
A csatlakozddugdval ellatott készlilékeket kizardlag megfeleld
foldeléssel rendelkezd csatlakozdaljzathoz szabad csatlakoztatni.
Gondoskodni kell egy minden fazist megszakité f6kapcsold
felszerelésérdl, amely min. 3 mm-es rést hagy az érintkez6k kézott

(kivéve, ha a felhasznald rendelkezésére all egy konnektor, és a
csatlakozas ezen keresztll torténik).

A gaz tipusanak megvaltoztatasa

Ha az adott orszagban érvényben Iév6 szabalyok engedik, a
készllék mas tipusu gazokkal is lzemeltethet6 (lasd a mlszaki
adatlapot). Az atalakitashoz szikséges elemek a mellékelt
csomagban taldlhatok (a készllék tipusatdl fliggéen). A csomag a
vev@szolgalatnal is beszerezhetd.

Fontos: Végiil helyezze el az Uj gaztipust jel6l6 6ntapadds cimkét
a m(iszaki adatlap kdzelében.

A kdvetkez6 lépéseket kell végrehajtani:
A) A fuvokak cseréje (6 abra):
1. Tavolitson el minden racsot, égbfejfedelet és elosztot.

2. A fuvokakat azzal a kulccsal cserélje ki, amely a 340847 (kettGs
langu ég6khéz a 340808) kddszamon kaphatd
vevdszolgalatunknal. Lasd a tablazatot (11 dbra). Kifejezetten
Ggyeljen arra, hogy a fuvéka ne valjon le a levétel vagy a
rogzités soran. A tomitettség biztositasa érdekében erésen
régziteni kell azokat.

Ezeknél az ég6knél nincs szilkség az els6dleges levegd
szabalyozasara.

3.Rogzitse a fuvokakat és az égéfejfedeleket a megfelel6 égbkre.
Ezenkivil a racsokat is megfeleléen kell felhelyezni.
B) A gazcsapok beallitasa
A gdzcsapok beadllitdsahoz le kell szerelni a gaziizemd f6z6felulet
boritasat, illetve az elektronikai kartyat.
A boritas leszerelése:

1. Tavolitson el minden racsot, égéfejfedelet, elosztot és
kezel6gombot.

2.l azitsa meg az égé csavarjait.

3.Szilikség esetén hasznalja a vev8szolgalatunkon keresztil
beszerezhet6, 483196 kddszamu szerel6kulcsot. A kulcs
segitségével lazitsa meg az ellils6 régzitékapcsot a megjeldlt
helyeken (7 abra).

4. Ovatosan vegye le a boritést.
Az elektronikai kartya leszerelése (8 abra):

Az elektronikai kartyat a szélein és k6zépen rogzitépeckek
kapcsoljak a tartéhoz. Ovatosan nyomja le a rogzitbpeckeket,
hogy azok ne sériiljek. Ha az egyik pecek eltérik, az egész tartot
ki kell cserélni.

A kovetkez6képpen jarjon el:
1.Lazitsa meg a peckeket az egyik oldalon.

2.Lazitsa meg a k6zéps6 peckeket. Ehhez az ujjaval mindkét
oldalrél nyomja meg &ket.

3. Lazitsa meg a peckeket a masik oldalon, és vegye ki az
elektronikai kartyat.
Figyelem!

Ovatosan banjon az elektronikai kartyaval. Hasznaljon
antisztatikus védelmet, vagy az elektronikai kartyat tartsa a
szélénél fogva. Soha ne érintse meg a komponenseket vagy
elektromos palyakat tartalmazd fellileteket.

4. Tavolitsa el a gdzcsap szaraban Iévd hengeres alkatrészeket és
rugdkat.
Az atereszt6 szabalyozasa (9 abra):

Lasd a tablazatot (11 dbra); az ateresztd csavarokat (M)
szilkség esetén egy torx csavarhizdval igazitsa be (9abra):

A: Az atereszt8 csavarokat er6sen meg kell huzni.

B: Az atereszt6 csavaroknak mindig a foglalattal egy szintben
kell lennidk.

Ellenérizze, hogy az ég6 nem alszik-e ki, illetve a lang nem
csap-e vissza, mikdzben a kezel6gombot a legalacsonyabb és
legmagasabb fokozat kdz6tt elforgatja.

Az elektronikai kartya és a boritas felszerelése:

Hajtsa végre forditott sorrendben a leszerelés lépéseit.

Soha ne szerelje le a gazcsap tengelyét. Ha a gazcsap
alkatrészei meghibasodnak, cserélje ki azokat.

Az elektronika kalibralasa

Az Uj késziilék beszerelését kdvetben végezze el az elekironika
kalibralasat a(z) 10. abranak megfeleléen.

Soha ne szerelje le a gazcsap tengelyét. Sérlilés esetén a teljes
gazcsapot ki kell cserélni.
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Indicazioni di sicurezza

Leggere attentamente le istruzioni dell'apparecchio prima di
procedere all'installazione e all'uso.

Le immagini rappresentate in queste istruzioni hanno carattere
orientativo.

Il costruttore declina ogni responsabilita in caso di mancata
osservanza delle disposizioni del presente manuale.
L'apparecchio deve essere utilizzato solo in luoghi
sufficientemente ventilati.Non deve essere collegato a un
dispositivo di espulsione dei prodotti di combustione.

Tutte le operazioni di installazione, connessione, regolazione
e adattamento ad altri tipi di gas devono essere effettuate da
un tecnico di installazione autorizzato, nel rispetto della
normativa e della legislazione applicabili, nonché delle
prescrizioni delle societa locali di fornitura di gas ed
elettricita. Fare particolare attenzione alle disposizioni
applicabili in materia di ventilazione.

Per I'adattamento ad altri tipi di gas, si consiglia di rivolgersi
al nostro servizio tecnico.

Questo apparecchio € stato concepito esclusivamente per uso
domestico, non & consentito I'uso a scopi commerciali 0
professionali. Questo apparecchio non puod essere installato in
yacht o camper. La garanzia ha validita solo in caso venga
rispettato I'utilizzo per cui € stato concepito.

Prima dell'installazione, verificare che le condizioni di distribuzione
locale siano compatibili con la regolazione dell'apparecchio
indicata targa identificativa (tipo e pressione del gas, potenza,
tensione).

Prima di effettuare qualsiasi operazione, scollegare
I'alimentazione elettrica e I'alimentazione del gas
dell'apparecchio.

Il cavo di alimentazione deve essere fissato al mobile per evitare
che tocchi parti calde del forno o del piano di cottura.

Gli apparecchi con alimentazione elettrica devono essere collegati
obbligatoriamente a terra.

Non manipolare l'interno dell'apparecchio. Ove necessario,
contattare il nostro Servizio Tecnico.

Prima dell'installazione

Questo apparecchio rientra nella classe 3 della norma EN 30-1-1
per gli apparecchi a gas: apparecchio incassato in un mobile.

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere
opportunamente fissato e deve essere stabile.

I mobili vicini all'apparecchio, i rivestimenti stratificati e la colla con
cui sono fissati devono essere costituiti da materiale non
infammabile e resistente al calore.

Questo apparecchio non pud essere installato su frigoriferi,
lavatrici, lavastoviglie o elettrodomestici simili.

Il piano di cottura pud essere installato esclusivamente sopra un
forno ventilato.

Se si installa un forno sotto il piano di cottura, lo spessore del
piano di lavoro puo superare lo spessore minimo richiesto indicato
in questo manuale. Prestare attenzione alle avvertenze presenti
nelle istruzioni per il montaggio del forno.

Se si installa un estrattore, fare riferimento al relativo manuale di
installazione, mantenendo sempre una distanza verticale minima
dal piano di cottura (fig. 1).

Preparazione del mobile (fig. 1-2)
Effettuare un taglio, delle dimensioni necessarie, sul piano di
lavoro.

Sui piani di lavoro in legno, rifinire le superfici di taglio con una
colla speciale, per proteggerle dall'umidita.

Ripiano intermedio
Se non viene installato alcun forno sotto il piano di cottura e la
parte sottostante resta liberamente accessibile, osservare quanto
segue:
e previsto il montaggio di un ripiano intermedio sotto ai piani di
cottura con piastre di cottura elettriche o con bruciatori per wok.
Si consiglia il montaggio di un ripiano intermedio sotto ai piani di
cottura a gas senza bruciatore per wok per collegare il contatto
con la parte inferiore del piano cottura riscaldata.
Altezza di montaggio: 10 mm dalla parte inferiore del piano di
cottura.
Materiale del ripiano intermedio: materiale non infiammabile, come
ad esempio metallo o legno compensato.

Installazione dell'apparecchio (fig. 3)

Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti
protettivi.

A seconda del modello, la guarnizione adesiva pud essere
applicata in fabbrica. In tal caso, non rimuoverla per nessun
motivo; la guarnizione adesiva evita le infiltrazioni. Se la
guarnizione non & applicata in fabbrica, incollarla sul bordo
inferiore del piano di cottura.

Per il fissaggio dell'apparecchio al mobile di incasso:

1. Avvitare ognuna delle graffe nella posizione indicata, lasciandole
girare liberamente.

2.Incassare e centrare il piano di cottura.
Premere sui bordi fino ad appoggiare perfettamente tutto il
perimetro.
3.Girare le graffe e stringerle a fondo.
La posizione delle graffe dipende dallo spessore del piano di
lavoro.
II_'apparecchio non deve essere incollato con il silicone al piano di
avoro.

Smontaggio del piano di cottura

Scollegare I'apparecchio dalle prese elettriche e dall'attacco del
gas.

Svitare le graffe e seguire, in modo inverso, la procedura di
montaggio.

Attacco del gas (fig. 4)

Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'estremita della connessione di ingresso del piano di cottura a
gas e dotata di filettatura da 1/2” (20,955 mm) che consente:

Il collegamento rigido.

Il collegamento con tubo flessibile metallico (L min. 1 m -

max. 3 m).
Inserire la guarnizione di tenuta (034308) in dotazione fra l'uscita
del collettore e il raccordo del gas.
Evitare il contatto del tubo con parti mobili dell'unita d'incasso (ad
esempio, un cassetto) e non effettuare il passaggio dello stesso in
spazi soggetti a possibili ostruzioni.
Se si desidera realizzare un collegamento conico, inserire
I'accessorio con il numero 427950 e la guarnizione con il numero
034308 (event. inclusi nel volume di fornitura o disponibili presso il
servizio di assistenza clienti) tra il tubo d'entrata del piano di
cottura a gas e il condotto del gas. Figura 4.
Nel caso in cui occorra realizzare |'attacco del gas in orizzontale,
presso il nostro servizio tecnico si possono trovare un gomito, con
il codice 173018, e un giunto con il codice 034308. Fig. 4a.

A\ Pericolo di fughe!

Se si manipola qualunque tipo di raccordo, verificarne la tenuta.

Il fabbricante declina ogni responsabilita in caso di connessioni
che presentino fughe dopo la manipolazione delle stesse.

Connessione elettrica (fig. 5)

Questo apparecchio & del tipo “Y”: Il cavo di ingresso non puo
essere cambiato dall'utente ma solo dal Servizio Tecnico. Occorre
infatti rispettare il tipo di cavo e la sezione minima.

I piani di cottura vengono forniti dotati di cavo di alimentazione con
0 senza spina elettrica.

Gli apparecchi muniti di spina devono essere collegati soltanto a
prese elettriche con presa di terra debitamente installate.
Prevedere un sezionatore onnipolare con apertura di contatto di
almeno 3 mm (tranne che per i collegamenti a spina, se l'utente
puo accedervi).

Cambio del tipo di gas

Se la normativa del paese lo consente, questo apparecchio pud
essere adattato ad altri tipi di gas (v. targa identificativa). |
componenti necessari a questa operazione si trovano nella borsa
kit di conversione in dotazione (a seconda del modello) o
disponibile presso il nostro Servizio Tecnico.

Importante:Al termine, applicare l'etichetta adesiva, indicando il
nuovo tipo di gas, accanto alla targa identificativa.

Procedere come indicato di seguito:

A) Sostituzione degli ugelli (fig. 6):

1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore e i diffusori.

2. Sostituire gli ugelli con la chiave disponibile presso il nostro
servizio tecnico con il codice 340847 (per il bruciatore a fiamma
doppia 340808). Vedere la tabella (fig. 11). Prestare particolare
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attenzione a che gli ugelli non si stacchino durante la rimozione
o il fissaggio. Per garantire la tenuta devono essere ben saldi in
posizione.
Per questi bruciatori non € necessaria alcuna regolazione
dell'aria primaria.

3. Fissare gli ugelli e i coperchi bruciatore ai rispettivi bruciatori.
Inoltre & necessario applicare le corrispondenti griglie.

B) Impostazione delle valvole del gas

Per limpostazione delle valvole del gas la copertura del piano di
cottura a gas deve essere smontata e deve essere rimossa la
scheda elettronica.

Smontaggio della copertura:

1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore, i diffusori e le
manopole di comando.

2. Allentare le viti dei bruciatori.

3. Se necessario utilizzare la leva di sgancio 483196 disponibile
presso il nostro servizio di assistenza clienti. Con I'aiuto della
leva allentare il fissaggio dell'aggancio anteriore in
corrispondenza dei punti indicati (fig. 7).

4. Rimuovere con cautela la copertura.

Smontaggio della scheda elettronica (fig. 8):
La scheda elettronica é fissata al supporto tramite perni di
fissaggio sui lati e al centro. Attenzione a premere i perni di
fissaggio senza danneggiarli. Se un perno di rompe &
necessario sostituire I'intero supporto.

Procedere nel modo seguente:

1. Allentare i perni da un lato.

2. Alllentare i perni centrali. Premendo quindi con le dita da entrambi
i lati.

3. Allentare i perni dall'altro lato e rimuovere la scheda elettronica.

Attenzione!
Maneggiare con cura la scheda elettronica. Utilizzare una
protezione antistatica oppure afferrare la scheda elettronica dai
bordi. Non toccare mai le superfici o i componenti con bande
magnetiche.

4. Rimuovere le parti cilindriche e le molle nel corpo della valvola
del gas.

Regolazione del bypass (fig. 9):

Vedere la tabella (fig. 11); se necessario, adattare le viti di
bypass (M) con l'aiuto di un cacciavite Torx (fig. 9):

A: le viti di bypass devono essere fissate saldamente.
B: Le viti di bypass devono chiudersi a livello col supporto.
Accertarsi che, ruotando la manopola di comando tra il livello

massimo e quello minimo, il bruciatore non si spenga e non vi
sia ritorno di fiamma.

Montaggio della scheda elettronica e della copertura:
Procedere nell'ordine inverso allo smontaggio.
Non smontare mai I'asse delle valvole del gas. In caso di

danneggiamento dei componenti della valvola del gas,
sostituirla.

Calibrazione del sistema elettronico

Non appena il nuovo apparecchio viene montato, eseguire la
calibrazione del sistema conformemente alla figura 10.

Non smontare mai I'asse delle valvole del gas. In caso di
danneggiamento € necessario sostituire completamente la
valvola del gas.

Veiligheidsaanwijzingen

Lees de instructies van het apparaat alvorens over te gaan tot de
installatie en het gebruik ervan.

De afbeeldingen die bij deze aanwijzingen staan afgedrukt zijn
slechts ter oriéntatie.

De fabrikant is vrij van elke verantwoordelijkheid, indien de
beschikkingen van deze handleiding niet nageleefd worden.
Dit apparaat mag alleen gebruikt worden in voldoende
geventileerde ruimtes.Het mag niet worden aangesloten op een
inrichting voor de afvoer van verbrandingsproducten.

Alle werkzaamheden betreffende installatie, afstelling en
aanpassing aan een ander gastype moeten worden
uitgevoerd door een bekwaam installateur, waarbij alle
toepasbare normen en wetgeving en de voorschriften van de
lokale gas- en elektriciteitsmaatschappijen moeten worden
nageleefd. Er wordt met name gelet op de voorschriften met
betrekking tot ventilatie.

Voor de aanpassing aan een ander gastype raden wij aan om
onze Technische Dienst te bellen.

Dit apparaat is uitsluitend bestemd voor huishoudelijk gebruik. Het
is niet toegestaan het te gebruiken voor professionele of
commerciele doeleinden. Het apparaat mag niet in jachten of
caravans worden geinstalleerd. De garantie geldt alleen wanneer
het apparaat op de juiste wijze wordt gebruikt.

Controleer vé6r de installatie of de voorwaarden van lokale
distributie compatibel zijn met de afstelling van het apparaat die is
aangegeven op het gegevensplaatje (aard en druk van het gas,
vermogen, voltage).

Sluit voor elke handeling de stroom- en gastoevoer van het
apparaat af.

De voedingskabel moet worden vastgemaakt in het meubelstuk,
om te voorkomen dat deze contact maakt met de gedeeltes van de
oven of van de kookplaat die warm worden.

Apparaten met stroomtoevoer moeten verplicht geaard worden.

Manipuleer de binnenzijde van het apparaat niet. Telefoneer
indien nodig onze Technische Dienst.

Voor de installatie
Dit apparaat behoort tot klasse 3, volgens de norm EN 30-1-1 voor
gasapparaten: apparaat ingebouwd in een meubel.

Het meubelstuk waarin het apparaat geinstalleerd wordt moet op
de juiste wijze bevestigd zijn en stabiel staan.

Meubels die in de buurt van het apparaat staan, de gelaagde
bekledingen en de lijm waarmee deze geplakt zijn, moeten niet-
ontvlambaar en hittebestendig zijn.

Dit apparaat kan niet geinstalleerd worden op koelkasten,
wasmachines, vaatwassers of dergelijke.

De kookplaat mag alleen boven een geventileerde oven worden
ingebouwd.

Wordt onder de kookplaat een oven ingebouwd, dan kan de dikte
van het werkblad de minimaal vereiste dikte in deze
gebruiksaanwijzing overschrijden. Neem de aanwijzingen in de
installatiehandleiding bij de oven in acht.

Als u een afzuigkap installeert, doe dat dan volgens de
installatiehandleiding en houd altijd de minimale verticale afstand
tot de kookplaat aan (fig. 1).

Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)

Breng een insnijding aan van de nodige afmetingen op het
werkvlak.

Vernis voor houten werkvlakken de snijvlakken met een speciale
lijm, om deze te beschermen tegen vocht.

Tussenschot

Wordt er geen oven onder de kookplaat geplaatst en blijft de
onderkant ervan vrij toegankelijk, dan dient het volgende in acht te
worden genomen:

Onder kookplaten met elektrokookplaten of wokbranders dient
een tussenschot te worden aangebracht.

Onder gaskookplaten zonder wokbranders adviseren wij de
plaatsing van een tussenschot, om contact met de verwarmde
onderkant van de kookplaat uit te sluiten

Inbouwhoogte: 10 mm van de onderkant van de kookplaat.

Materiaal van het tussenschot: niet-brandbaar materiaal, zoals
bijv. metaal of multiplex.

Installatie van het apparaat (afb. 3)
Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen.

Afhankelijk van het model kan de zelfklevende pakking al in de
fabriek zijn geplaatst. Als dat zo is, verwijder deze dan in geen
geval; de zelfklevende pakking voorkomt filtraties. Als de pakking
niet in fabriek is geplaatst, plak deze dan aan de onderrand van de
kookplaat.

Voor de bevestiging van het apparaat aan het inbouwmeubel:

1. Draai elk van de klemmen in de aangeduide stand en zorg dat
deze vrij draaien.

2.Bouw de kookplaat in en centreer deze.
Druk op de uiteinden totdat de plaat op de hele omtrek steunt.
3. Draai de klemmen helemaal aan.

De stand van de klemmen is afhankelijk van de dikte van het
werkvlak.

Het apparaat mag niet met siliconenkit op het werkblad worden
vastgelijmd.

Uitbouw van de kookplaat
Sluit het apparaat af van de elekiriciteits- en gasaansiuiting.
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Draai de klemmen los en ga op omgekeerde werkwijze te werk als
bij de montage.

Gasaansluiting (fig. 4)

De gasaansluiting moet zo aangelegd zijn dat de afsluitkraan
toegankelijk is.

Het uiteinde van de inlaatcollector van de gaskookplaat is voorzien
van een schroefdraad van 1/2” (20,955 mm). Met deze
schroefdraad is mogelijk:

Een starre verbinding.

Aansluiting met een metalen flexibele slang (L min. 1 m -

max. 3 m).
Voeg de bijgeleverde afdichtpakking (034308) in tussen de uitlaat
van het spruitstuk en de gasaansluiting.
Vermijd dat deze slang contact maakt met de beweegbare
onderdelen van de eenheid waarin de kookplaat is ingebouwd
(een lade, bijvoorbeeld) of dat hij door ruimtes loopt die verstopt
kunnen raken.
Wilt u een conische verbinding maken, plaats dan het accessoire
met nummer 427950 en de dichting met nummer 034308 (evt. bij
de levering inbegrepen of te verkrijgen bij de servicedienst) tussen
de invoerpijp van de gaskookplaat en de gastoevoer. Afb. 4
Indien de gasaansluiting horizontaal dient uitgevoerd te worden,
zijn bij onze technische dienst een kniestuk, met code 173018, en
een afdichting, met code 034308 verkrijgbaar. Afb. 4a.

A Lekgevaar!

Indien een aansluiting gemanipuleerd wordt, controleer de
lekdichtheid.

De fabrikant is niet aansprakelijk als een aansluiting lekken
vertoont nadat deze gemanipuleerd is.

Elektrische aansluiting (fig. 5)

Dit apparaat is van het type “Y”: de invoerkabel mag niet
vervangen worden door de gebruiker, maar door de Technische
Dienst. Het type kabel en de minimumdoorsnede dienen te worden
gerespecteerd.

De kookplaten worden geleverd met een voedingskabel met of
zonder stekker.

Apparaten die voorzien zijn van een stekker mogen alleen op een
goed geaard stopcontact worden aangesloten.

Er moet een omnipolaire onderbrekingsschakelaar voorzien
worden met een minimale contactopening van 3 mm (behalve bij
een stekkeraansluiting, indien deze gemakkelijk bereikbaar is voor
de gebruiker).

Verandering van gastype

Indien de norm van het land het toelaat, mag dit apparaat
aangepast worden aan andere gassen (zie gegevensplaatje). De
hiervoor benodigde onderdelen bevinden zich in het geleverde
omvormingspakket (afhankelijk van het model). Het pakket is
beschikbaar bij onze technische dienst.

Belangrijk:Plaats tenslotte de sticker die het nieuwe gastype
aanduidt dichtbij het gegevensplaatje.

Volg onderstaande stappen op:

A) Vervanging van de koppen (Afb. 6):

1. Alle roosters, branderdeksels en verdelers afnemen.

2.De koppen vervangen met de sleutel die verkregen kan worden
via onze technische dienst met de code 340847 (voor branders
met dubbele vlam 340808). Zie de tabel (Afb. 11). Er dient met
name op te worden gelet dat de kop tijdens het afnemen of
bevestigen niet losraakt. Om de dichtheid te waarborgen
moeten ze vast aangedraaid zijn.

Bij deze branders hoeft de primaire lucht niet te worden geregeld.

3.De koppen en branderdeksels vastmaken aan de betreffende
branders. De roosters dienen op dezelfde manier te worden
aangebracht.

B) Instelling van de gaskranen

Voor het instellen van de gaskranen moet de afdekking van de
gaskookplaat gedemonteerd en de elektronische kaart worden
afgenomen.

Demontage van de afdekking:

1. Alle roosters, branderdeksels, verdelers en bedieningsknoppen
afnemen.

2.De schroeven van de branders losdraaien.

3.Zo nodig demontagehendel 483196 gebruiken, die u kunt
betrekken via onze servicedienst. Met behulp van de hendel de
\(/Xfobrst7(§ clipbevestiging losmaken op de aangegeven plaatsen

4. Afdekking voorzichtig afnemen.

Demontage van de elektronische kaart (Afb. 8):

De elektronische kaart zit door middel van bevestigingspennen
aan de randen en in het midden vast aan de houder. Voorzichtig
op de bevestigingspennen drukken, zonder ze te beschadigen.
Als er een pen breekt, moet de houder in zijn geheel worden
vervangen.

Hierbij gaat u als volgt te werk:

1. De pennen aan de ene kant losdraaien.

2.De middelste pennen losdraaien. Hiervoor met uw vingers op
beide kanten drukken.

3.De pen aan de andere kant losdraaien en de elektronische kaart
afnemen.

Attentie!
De elektronische kaart voorzichtig behandelen. Maak gebruik
van antistatische beveiliging of pak de elektronische kaart aan de
randen vast. Nooit oppervlakken met onderdelen of banen
aanraken.

4. De cilindrische onderdelen en veren in de schacht van de
gaskraan verwijderen.

Regeling van de bypass (Afb. 9):

Zie de tabel (Afb. 11); Bypassschroeven (M) zo nodig met
behulp van een torx-schroevendraaier aanpassen (Afb. 9):
A: De bypassschroeven dienen vast te worden aangedraaid.
B: De bypassschroeven moeten goed aansluiten op de
omlijsting.

Draait u aan de bedieningsknop tussen de hoogste en de

laagste stand, zorg er dan voor dat de brander niet uitgaat en er
geen terugslag van vlammen plaatsvindt.

Montage van de elektronische kaart en de afdekking:

In de omgekeerde volgorde als bij de demontage te werk gaan.
Nooit de as van de gaskraan demonteren. Zijn er onderdelen
van de gaskraan beschadigd, dan moeten deze worden
vervangen.

Kalibratie van het elektronisch systeem

Zodra het nieuwe apparaat gemonteerd is, de kalibratie van de
elektronica uitvoeren zoals weergegeven op de afbeelding 10.

Nooit de as van de gaskraan demonteren. Is de gaskraan
beschadigd, dan moet hij volledig worden vervangen.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Przed przystgpieniem do instalacji i uzytkowania urzadzenia,
nalezy zapoznac sie z instrukcja.

llustracje przedstawione w niniejszej instrukcji majg charakter
orientacyjny.

Producent nie ponosi jakiejkolwiek odpowiedzialnosci w
przypadku, gdy zalecenia zawarte w niniejszej instrukciji nie
beda przestrzegane.

To urzadzenie powinno by¢ uzytkowane wytgcznie w miejscach
posiadajacych odpowiednig wentylacje. Nie nalezy podtgczad
urzadzenia do sprzetu stuzgcego do usuwania produktow
spalania.

Wszystkie czynnosci zwigzane z instalacja, podiaczeniem,
regulacja i dostosowaniem urzadzenia do innych rodzajow
gazu powinny by¢ wykonywane przez uprawnionego
instalatora serwisu technicznego, zgodnie z obowigzujacymi
normami i przepisami oraz zarzadzeniami lokalnych
dostawcow energii elektrycznej i gazu. Nalezy zwrécié
szczegodlna uwage na obowiazujace przepisy w zakresie
wentylaciji.

W celu dostosowania urzadzenia do zasilania innymi
rodzajami gazu, zaleca sie kontakt z naszym Serwisem
Technicznym.

Urzadzenie zostato zaprojektowane wytacznie do uzytku
domowego; niedozwolone jest jego uzytkowanie w
zastosowaniach handlowych lub profesjonalnych. Nie nalezy
instalowaé urzgdzenia na jachtach ani w przyczepach
kempingowych. Gwarancja bedzie wazna wytgcznie w przypadku
przestrzegania przewidzianego sposobu uzytkowania urzadzenia.
Przed instalacjg urzadzenia, nalezy upewni¢ sie, ze parametry
gazu i pradu, ktére sg dostarczane przez lokalnych dostawcoéw, sg
zgodne z parametrami regulacji urzadzenia, znajdujgcymi sie na
tabliczce znamionowej (rodzaj i cisnienie gazu, moc, napiecie).
Przed wykonaniem jakiejkolwiek czynnosci nalezy odcia¢
zasilanie elektryczne i doptyw gazu do urzadzenia.

Przewdd zasilajacy powinien zosta¢ przymocowany do urzadzenia
w ten sposdéb, aby zapobiec jego zetknieciu z gorgcymi czesciami
piekarnika lub ptyty kuchenki.
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Urzgdzenia korzystajgce z zasilania elektrycznego powinny
obowigzkowo posiada¢ uziemienie.

Nie nalezy wykonywac zadnych czynnosci we wnetrzu urzadzenia.
W razie potrzeby nalezy skontaktowac¢ sie z naszym Serwisem
Technicznym.

Przed zainstalowaniem
Urzgdzenie spetnia wymogi klasy 3, zgodnie z normg EN 30-1-1
dotyczacg urzagdzen gazowych: urzagdzenie do zabudowy.

Mebel, w ktdrym zostanie zainstalowane urzgdzenie, powinien by¢
odpowiednio zamocowany i stabilny.

Meble znajdujace sie w poblizu urzadzenia, pokrycia z laminatu
oraz klej uzywany do ich zamocowania powinny by¢ wykonane z
materiatéw niepalnych i odpornych na wysokg temperature.

Urzadzenie nie moze by¢ instalowane na lodéwkach, pralkach,
zmywarkach lub podobnym sprzecie.

Pltyte grzewczg mozna zamontowaé wytgcznie nad piekarnikiem z
wentylacja.

Jezeli pod plytg grzewczg zamontowany bedzie piekarnik, grubosé
blatu roboczego moze by¢ wieksza niz wymagana grubosc
minimalna w niniejszej instrukcji. Przestrzegac¢ wskazéwek
zawartych w instrukcji montazu piekarnika.

W przypadku instalacji wyciagu kuchennego, nalezy przestrzegac
zalecen zawartych w jego instrukcji montazu i zachowaé zawsze
minimalng odlegtos¢ w pionie od ptyty kuchenki (rys. 1).

Przygotowanie mebla (rys. 1-2)
Wykonaé w blacie wycigcie o podanych wymiarach.
W blatach wykonanych z drewna, nalezy powlec powierzchnie
ciecia specjalnym klejem, w celu ochrony przed wilgocia.
Plyta przegradzajgca
Jesli pod ptyta grzewczg nie bedzie zainstalowany piekarnik i
mozliwy bedzie dostep do spodu plyty grzewczej, nalezy
przestrzegaé ponizszych wskazdéwek:
Montaz ptyty przegradzajacej pod ptytami grzewczymi z
elektrycznymi polami grzewczymi lub z palnikiem Wok jest
konieczny.
Montaz ptyty przegradzajgcej pod ptytami gazowymi bez palnika
Wok jest zalecany, aby zapobiec kontaktowi z nagrzanym
spodem plyty grzewczej.
Wysokos¢ montazu: 10 mm od spodu ptyty grzewczej.

Materiat ptyty przegradzajgcej: materiat niepalny, np. metal lub
sklejka.

Instalacja urzadzenia (rys. 3)
Wskazowka: Podczas montazu ptyty grzewczej uzywac rekawic
ochronnych.

W zaleznosci od modelu urzgdzenia, uszczelka samoprzylepna

moze zosta¢ przymocowana fabrycznie. Nie nalezy jej wowczas w

zadnym wypadku zdejmowag, poniewaz uszczelka

samoprzylepna zapobiega sgczeniu. Jezeli uszczelka nie zostata

ﬁaithOnka} fabrycznie, nalezy jg naklei¢ na dolnym brzegu ptyty
uchenki.

W celu zamocowania urzadzenia w meblu:

1. Przykreci¢ kazdy z uchwytéw we wskazanej pozycji, tak by
obracaty sie swobodnie.

2. Wsuna¢ ptyte kuchenki i ustawi¢ centralnie w wycieciu mebla.
Przycisnac¢ brzegi ptyty kuchenki w ten sposdb, aby catym swoim
obwodem spoczywata na podstawie.

3.0brdci¢ uchwyty i docisng¢ je do konca.

Potozenie uchwytéw zalezy od grubosci blatu.

Urzgdzenia nie wolno mocowaé na blacie roboczym za pomocg
silikonu.

Demontaz ptyty kuchenki

Odtaczy¢ urzadzenie od pradu i odcig¢ doptyw gazu.
Odkreci¢ uchwyty i wykona¢ czynnosci montazu w odwrotnej
kolejnosci.

Podtaczanie gazu (rys. 4)
Urzadzenie nalezy w taki sposéb podtaczy¢ do gazu, aby
zapewniony byt dostep do kurka odcinajgcego doptyw gazu.
Zakonczenie kolektora wejsciowego ptyty kuchenki gazowej jest
wyposazone w ztacze kolankowe z gwintem o wymiarze 1/2”
(20,955 mm), ktére umozliwia:

Sztywne potaczenie.

Potaczenie za pomoca elastycznego przewodu z metalu

(L min. 1 m - maks. 3 m).

Zatozy¢ dostarczong uszczelke (034308) miedzy wyjscie kolektora
a przewdd doprowadzajacy gaz.

Nalezy zapobiec stykaniu sie przewodu z ruchomymi czesciami
zabudowy (na przyktad szuflada) i przechodzeniu przez miejsca,
ktére mogg zostac zajete przez blokujgce przestrzen przedmioty.
W celu wykonania potaczenia stozkowego, umiesci¢ element
wyposazenia o numerze 427950 oraz uszczelke o numerze
034308 (ewent. zawarte w dostawie lub dostepne w serwisie)
miedzy kolektorem wejsciowym gazowej ptyty grzewczej a
przewodem doprowadzajgcym gaz. Rys. 4.

Jesdli wymagane jest wykonanie poziomego podtgczenia gazu,
nasz Serwis Techniczny oferuje odpowiednie ztgcze kolankowe
(kod produktu 173018) i uszczelke (kod produktu 034308).

Rys. 4a.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po przeprowadzeniu jakichkolwiek czynnosci przy elementach
podtgczenia gazu, nalezy sprawdzi¢ szczelnosc¢ potaczen.
Producent nie ponosi odpowiedzialnosci w przypadku, gdy
potaczenie utraci szczelno$é na skutek wykonanych operaciji.

Podtaczanie pradu (rys. 5)

Jest to urzadzenie typu “Y”: przewdd wejsciowy nie moze by¢
wymieniany przez uzytkownika, lecz wytgcznie przez Serwis
Techniczny. Nalezy zachowaé odpowiedni rodzaj przewodu oraz
minimalny przekrdj.

Ptyty kuchenki sg dostarczane wraz z przewodem zasilania
zaopatrzonym we wtyczke lub bez niej.

Urzadzenia wyposazone we wtyczke mozna podtaczaé wytgcznie
do puszek z gniazdkiem posiadajgcych prawidtowo zainstalowane
uziemienie.

Nalezy pamigtaé o wielobiegunowym wytaczniku odcinajgcym
zasilanie z przynajmniej 3-milimetrowym odstepem stykowym (nie
dotyczy podtaczenia za pomocg wtyczki, gdy jest ona dostepna
dla uzytkownika).

Zmiana rodzaju gazu

Jesli zezwalaja na to przepisy obowigzujace w danym kraju,

urzadzenie mozna dostosowac do zasilania innymi rodzajami gazu

(patrz: tabliczka znamionowa urzadzenia). Niezbedne czesci

znajdujg sie w torebce z zestawem umozliwiajgcym zmiane

zasilania gazowego, ktdra zostata zatgczona (w zaleznosci od
modelu) lub ktérg mozna nabyé w naszym Serwisie Technicznym.

Wazne: Po zakoriczeniu pracy, w poblizu tabliczki znamionowej

nalezy przyklei¢ naklejke informujgca, jakim rodzajem gazu

urzadzenie jest zasilane.

Nalezy wykona¢ nastepujgce czynnosci:

A) Wymiana dysz (rys. 6):

1. Zdjaé wszystkie ruszty, nakrywki palnikéw i dyfuzory.

2. Wymieni¢ dysze za pomoca dostepnego w naszym serwisie
technicznym klucza oznaczonego kodem 340847 (do palnikéw o
podwdjnym wiericu ptomieni 340808). Patrz tabela (rys. 11).
Nalezy zwréci¢ szczegding uwage na to, aby nie oderwaé dyszy
przy jej wyciaganiu lub mocowaniu w palniku. W celu
zapewnienia szczelnosci uktadu nalezy mocno dokreci¢ dysze.
W tych palnikach nie jest wymagane wyregulowanie doptywu
powietrza podstawowego.

3. Dysze i nakrywki zamocowac¢ na odpowiednich palnikach.
Oprdcz tego natozyc€ ruszty.

B) Ustawianie kurkow gazowych

W celu ustawienia kurkéw gazowych nalezy zdemontowaé

pokrywe gazowej ptyty grzewczej i wyjac ptytke drukowana.
Demontaz pokrywy:

1. Zdja¢ wszystkie ruszty, nakrywki, dyfuzory i pokretta obstugi.

2. Odkreci¢ sruby palnikéw.

3. W razie potrzeby uzy¢ dzwigni demontazowej 483196, ktdra
mozna naby¢é w naszym serwisie. Za pomoca dzwigni zwolni¢
przednie zaciski we wskazanych miejscach (rys. 7).

4.0Ostroznie zdjg¢ pokrywe.

Demontaz ptytki drukowanej (rys. 8):

Ptytka drukowana jest mocowana w uchwycie za pomoca
sworzni mocujacych znajdujacych sie po bokach oraz na
$rodku. Ostroznie nacisnaé na sworznie mocujgce, nie
powodujac ich uszkodzenia. Jesli jeden ze sworzni peknie,
konieczna jest wymiana catego uchwytu.

Wodwczas nalezy postepowaé w opisany ponizej sposdb:

1. Zwolni¢ sworznie po jednej stronie.

2. Zwolni¢ srodkowe sworznie. W tym celu naciska¢ palcami z obu
stron.

3.Zwolni¢ sworznie po drugiej stronie i wyjaé ptytke drukowana.
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Uwaga!
Z ptytka drukowang nalezy obchodzi¢ sie ostroznie. Uzy¢ ostony
antystatycznej lub trzymac ptytke drukowang za krawedzie.
Nigdy nie dotyka¢ powierzchni z komponentami lub z
potaczeniami elektrycznymi (Sciezkami).

4.Usunaé elementy cylindryczne oraz sprezyny z tozyska kurka
gazowego.
Regulacja zaworu obejsciowego (rys. 9):
Patrz tabela (rys. 11); sruby obejsciowe (M) dopasowac w razie
potrzeby za pomocg Srubokreta torx (rys. 9):
A: Sruby obejsciowe muszg by¢ dokrgcone do oporu.
B: Sruby obejsciowe i oprawa muszg znajdowac sie w jednej
ptaszczyznie.
Upewnic sig, ze palnik nie gasnie przy obracaniu pokretta
obstugi miedzy najwyzszym a najnizszym stopniem mocy i nie
dochodzi do cofania sie ptomienia.
Montaz ptytki drukowanej i pokrywy:
Wykona¢ w odwrotnej kolejnosci czynnosci zwigzane z
demontazem.
Nigdy nie demontowac osi kurka gazowego. W przypadku

uszkodzenia komponentdw kurka gazowego nalezy wymienic
kurek.

Kalibracja uktadu elektronicznego.

Po ukonczeniu montazu nowego urzadzenia, przeprowadzic¢
kalibracje uktadu elektronicznego zgodnie z rysunkiem 10.
Nigdy nie demontowac osi kurka gazowego. W przypadku
uszkodzenia nalezy wymieni¢ caty kurek gazowy.

Indicacoes de seguranca

Leia as instrucdes do aparelho antes de proceder a instalagéo e
utilizacéo.

As imagens apresentadas ao longo das instrugées servem apenas
para orientagao.

O fabricante fica isento de qualquer tipo de responsabilidade
caso hao se cumpram as disposicoes deste manual.

Este aparelho deve ser apenas utilizado em locais com uma
ventilacdo adequada. Nao deve ser ligado a um dispositivo de
evacuagéo dos produtos de combustao.

Todos os trabalhos de instalacéo, ligagéo, regulacéo e
adaptacéo a outros tipos de gas devem ser efectuados por
um técnico de instalacéo autorizado, respeitando todas as
regulamentacodes e legislacao aplicaveis, bem como o
estipulado pelas empresas locais fornecedoras de gas e
electricidade. Deve prestar particular atencéo as disposicoes
aplicaveis relativamente a ventilacao.

Recomenda-se chamar o nosso Servico de Assisténcia
Técnica para a adaptacao a outros tipos de gas.

Este aparelho foi unicamente concebido para utilizagdo
doméstica, ndo podendo, por isso, ser utilizado para fins
comerciais ou profissionais. Este aparelho nio pode ser instalado
em iates ou caravanas. A garantia apenas sera valida caso o
aparelho seja utilizado correctamente e para os fins a que se
destina.

Antes da instalacao, verifique se as condigdes de distribui¢éo local
séo compativeis com a regulagéo do aparelho que ¢ apresentada
na placa de caracteristicas (natureza e pressao do gas, poténcia,
voltagem).

Antes de qualquer procedimento, corte a alimentacéao
eléctrica e de gas do aparelho.

O cabo de alimentacéo deve ser fixo ao mdvel para evitar que
entre em contacto com as partes quentes do forno ou da placa de
cozedura.

Os aparelhos com alimentacéo eléctrica devem ser
obrigatoriamente ligados a terra.

N&o manipule o interior do aparelho. Se necessério, contacte o
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Antes da instalacao

Este aparelho corresponde a classe 3, segundo a norma EN 30-1-
1 para aparelhos a gas: aparelho encastrado num maével.

O mdvel onde se instala o aparelho deve estar convenientemente
fixado e deve ser estavel.

Os méveis préximos do aparelho, os revestimentos estratificados
e a cola que os fixa, devem tratar-se de materiais nao inflamaveis
e resistentes ao calor.

Este aparelho ndo pode ser instalado sobre frigorificos, maquinas
de lavar roupa, maquinas de lavar loiga ou aparelhos similares.

A placa de cozinhar s6 pode ser montada sobre um forno
ventilado.

Se for montado um forno por baixo da placa de cozinhar, a
espessura da bancada pode ultrapassar a espessura minima
exigida por este manual. Respeite as indicagoes constantes das
instrucées de montagem do forno.

Se instalar um extractor, deve ter em conta o respectivo manual
de instalagéo, respeitando sempre a distancia vertical minima em
relagcdo a placa de cozedura (fig. 1).

Preparacao do movel (fig. 1-2)

Realize um corte das dimensdes necessarias na superficie de
trabalho.

Em superficies de trabalho de madeira, envernize as superficies
de corte com uma cola especial para as proteger da humidade.
Fundo intermédio

Se néo for instalado nenhum forno por baixo da placa de cozinhar,
e a sua parte inferior estiver totalmente acessivel, deve prestar
atengéo ao seguinte:
Esta prevista a montagem de um fundo intermédio por baixo
das placas de cozinhar com placas elétricas ou queimadores
para wok.
Recomenda-se a montagem de um fundo intermédio por baixo
das placas de cozinhar a gas sem queimadores para wok, para
excluir o contacto com a parte inferior aquecida da placa de
cozinhar.
Altura de montagem: 10 mm da parte inferior da placa de
cozinhar.
Material do fundo intermédio: ndo material inflamavel, como por
exemplo metal ou madeira contraplacada.

Instalacao do aparelho (fig. 3)

Nota: Utilize luvas de protecéo para montar a placa de cozinhar.

Segundo o modelo, a junta adesiva pode vir colocada de fabrica.
Se for esse 0 caso, nao a remova de forma alguma; a junta
adesiva impede as infiltragdes. Se a junta néo vier colocada de
fabrica, cole-a na margem inferior da placa de cozedura.

Para a fixagdo do aparelho no mével de encastramento:

1. Aparafuse cada um dos grampos na posi¢éo indicada, deixando
que estes rodem livremente.

2. Encastre e centre a placa de cozedura.

Faca presséo sobre os extremos até que se apoie em todo o seu
perimetro.

3.Gire os grampos € aperte-os bem.

A posicédo dos grampos depende da espessura da superficie de
trabalho.

O aparelho ndo deve ser fixado com silicone a bancada de
trabalho.

Desmontagem da placa de cozedura

Desligue o aparelho das tomadas eléctrica e de gas.

Desaparafuse os grampos e proceda de modo inverso ao da
montagem.

Ligacao a gas (fig. 4)
A ligacéo do aparelho a rede de gas tem de ser realizada de forma
a que a torneira de fecho fique acessivel.

A extremidade do conector de entrada da placa de cozedura a gas
esta equipada com uma rosca de 1/2” (20,955 mm) que permite:

Realizar uma ligagéo rigida.

Efectuar a ligagdo com um tubo flexivel metalico (L min. 1 m -
max. 3 m).
Intercale a junta de estanqueidade (034308) fornecida entre a
saida do colector e a entrada de gas.
Evite o contacto do tubo com qualquer parte mével da unidade de
encastramento (por exemplo, uma gaveta), bem como a sua
passagem por espacos que possam ficar obstruidos.
Se desejar estabelecer uma ligagéo cdnica, coloque o acessdrio
com o numero 427950 e o vedante com o nimero 034308
(incluido no volume de fornecimento ou disponivel na assisténcia
técnica) entre o tubo de entrada da placa de cozinhar a gas e o
tubo de alimentagao de gas. Fig. 4.
Para realizar a ligagdo a gas na horizontal, o nosso Servigo de
Assisténcia Técnica disponibiliza um cotovelo (cédigo 173018) e
uma junta (cédigo 034308). Fig. 4a.

A\ Perigo de fuga!

Se manipular qualquer ligacéo, verifique a estanqueidade.

O fabricante néo se responsabiliza se alguma ligacéo apresentar
fugas depois de ter sido manipulada.
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Ligacao eléctrica (fig. 5)

Este aparelho é do tipo “Y”: o cabo de entrada ndo pode ser
mudado pelo utilizador, sé o Servigo de Assisténcia Técnica deve
fazé-lo. Deve sempre respeitar-se a sec¢gdo minima e o tipo de
cabo.

As placas de cozedura séo fornecidas com um cabo de
alimentacdo com ou sem ficha.

Os aparelhos fornecidos com ficha sé devem ser ligados a
tomadas de terra devidamente instaladas.

Deve prever-se um interruptor omnipolar com uma abertura de
contacto minima de 3 mm (excepto em ligacdes com ficha, se esta
estiver acessivel ao utilizador).

Mudanca do tipo de gas

Se as regulamentagdes do pais o permitirem, este aparelho pode
ser adaptado a outros tipos de gas (ver placa de caracteristicas).
As pecas necessarias para tal estdo incluidas no saco de
transformagéo fornecido (consoante o modelo) ou disponiveis no
nosso Servigo de Assisténcia Técnica.

Importante:Ao terminar, coloque a etiqueta adesiva indicando o
novo tipo de gés, proximo da placa de caracteristicas.

Os passos a seguir sdo os seguintes:

A) Substituicao dos bicos (fig. 6):

1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores e
distribuidores.

2. Substitua os bicos com a chave, que esta disponivel no nosso
servico técnico com o cédigo 340847 (para queimadores de
chama dupla 340808). Consulte a tabela (fig. 11). Deve prestar-
se especial atengdo para que o bico néo se solte aquando da
remogéao ou da fixagao. Para garantir a estanqueidade, ele tem
de estar bem preso.

No caso destes queimadores, ndo € necessario regular o ar
primario.

3. Fixe os bicos e as tampas dos queimadores nos respetivos
queimadores. Além disso, as grelhas devem ser colocadas em
conformidade.

B) Regulacao das torneiras de gas

Para regular as torneiras de gas, € necessario desmontar a

cobertura da placa de cozinhar a gas e retirar o cartao eletrénico.
Desmontagem da cobertura:

1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores, distribuidores
e comandos.

2. Solte os parafusos dos queimadores.

3. Se necessario, utilize a alavanca de desmontagem 483196, que
pode ser obtida junto da nossa assisténcia técnica. Com a
alavanca, solte a fixagdo por grampo da parte da frente nos
locais indicados (fig. 7).

4. Retire a cobertura com cuidado.

Desmontagem do cartao eletrénico (fig. 8):

O cartéo eletrdnico esta preso ao suporte pelos pernos de
fixacéo laterais e centrais. Proceda com cuidado ao pressionar
os pernos de fixagdo, para néo os danificar. Se um perno se
partir, serd necessario substituir todo o suporte.

Para isso deve proceder-se da seguinte forma:
1. Solte os pernos de um lado.

2. Solte os pernos do centro. Para isso, pressione com os dedos de
ambos os lados.

3. Solte os pernos do outro lado e retire o cartdo eletrénico.
Atencao!
Manuseie o cartéo eletrénico com cuidado. Use uma protecédo

anti-estatica ou segure no cartao eletrénico pelas bordas. Nunca
toque nas superficies com componentes nem bandas.

4. Remova as pegas cilindricas e as molas na haste da torneira de
gas.
Regulacao do bypass (fig. 9):
Consulte a tabela (fig. 11); se necessario, adapte parafusos de
?fypags)s (M) com a ajuda de uma chave de parafusos Torx

ig. 9):

A: Os parafusos de bypass tém de estar bem apertados.
B: Os parafusos de bypass tém de fechar juntamente com a
fixacéo.
Certifique-se de que, ao rodar os comandos, o queimador ndo
se desliga entre o nivel mais alto e o mais baixo, e ndo ha um
retorno da chama.
Montagem do cartao eletrénico e da cobertura:
Execute na sequéncia inversa da desmontagem.

Nunca desmonte o rebite da torneira de gas. Se os
componentes da torneira de gas estiverem danificados,
substitua-os.

Calibracéao do sistema eletronico

Assim que o novo aparelho estiver montado, execute a
calibragé@o do sistema eletronico de acordo com a figura 10.
Nunca desmonte o rebite da torneira de gds. Em caso de danos,
a torneira de gas tem de ser trocada por completo.

Indicatii referitoare la siguranta

Cititi instructiunile aparatului inainte sa treceti la instalarea si
utilizarea acestuia.

Imaginile prezentate in aceste instructiuni sunt cu scop orientativ.

Producatorul este exonerat de orice raspundere daca nu sunt
indeplinite dispozitiile din acest manual.

Acest aparat trebuie sa fie utilizat exclusiv in locuri cu ventilatie
suficienta. Este interzisa conectarea la un dispozitiv de evacuare a
produsgilor de ardere.

Toate lucrarile de instalare, conectare, reglare si adaptare la
alte tipuri de gaz trebuie sa fie realizate de cétre un tehnician
autorizat, respectand toate normele si legislatia aplicabile si
dISpOZItllle companiilor locale furnizoare de gaz si energie
electrica. Se va acorda o atentie deosebita dispozitiilor
aplicabile in ceea ce priveste ventllatla

Este recomandat sa apelati la Serwcml nostru tehnic pentru
adaptarea la alte tipuri de gaz.

Acest aparat a fost conceput doar pentru uz casnic, nefiind
permisa utilizarea sa in scopuri comerciale sau profesionale.
Acest aparat nu poate fi instalat pe iahturi sau rulote. Garantia va fi
valabila numai daca se respecta utilizarea pentru care a fost
destinat.

Inainte de instalare, verificati compatibilitatea dintre conditiile de
distribuire locala cu regIaJuI aparatului care figureazi pe placuta cu
caracteristici (tipul si presiunea gazului, puterea, tensiunea).
inainte de orice actiune, intrerupeti alimentarea electrica si
cea cu gaz a aparatului.

Cabilul de alimentare trebuie fixat de mobila pentru a nu atinge
parti fierbinti ale cuptorului sau ale plitei de gatit.

Aparatele cu alimentare electrica trebuie conectate obligatoriu la
fmpamantare.

Nu interveniti in interiorul aparatului. Dacéa este necesar, apelati la
Serviciul nostru tehnic.

inainte de instalare

Acest aparat corespunde cu clasa 3, conform normei EN 30-1-1
pentru aparate pe baza de gaz: aparat incastrat intr-o mobila.
Mobila in care se instaleaza aparatul trebuie sa fie fixata intr-un
mod convenabil si sa fie stabila.

Mobilele apropiate de aparat, invelisurile stratificate si adezivul
care le fixeaza trebuie sa fie din materiale neinflamabile si
rezistente la caldura.

Acest aparat nu se poate instala deasupra frigiderelor, masinilor
de spalat rufe, masinilor de spalat vase sau similare.

Plita trebuie sa fie incorporata numai deasupra unui cuptor cu
ventilare.

Daca este incorporat un cuptor sub plita, grosimea placii de lucru
poate fi diferitda de masuratorile din acest manual. Respectati
indicatiile din manualul de montaj al cuptorului.

Daca |nstalat| o hotd, aveti in vedere manualul sdu de instalare,
respectand intotdeauna distanta vertical& minima fat& de plita de

gatit (fig. 1).
Pregatirea mobilei (fig.1-2)

Realizati o taietura in suprafata de lucru de dimensiunile necesare.
Pe suprafete de lucru din lemn, aplicati un adeziv special pe
suprafetele de taiere, pentru a le proteja de umiditate.
Placa intermediara
Daca sub plita nu este instalat niciun cuptor, iar partea inferioara a
acesteia raméane accesibila, se vor respecta urmatoarele:
Se impune montarea unei placi intermediare sub plite cu placi
electrice sau arzatoare Wok.
Montarea unei placi intermediare sub plite fara arzator Wok este
recomandata pentru a exclude contactul cu partea inferioara
incalzita a plitei.
inél;ime de montaj: 10 mm de la partea inferioara a plitei.
Materialul placii intermediare: material neinflamabil, precum de
exemplu metal sau placaj.
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Instalarea aparatului (fig. 3)

Indicatie: La montarea plitei, folositi m&nusi de protectie.

In functie de model, garnitura adeziva poate fi montata din fabrica.
In acest caz, nu o demontati sub nici o forma; garnitura adeziva
evita scurgerile. Daca garnitura nu este montata din fabrica,
montati-o la marginea inferioara a plitei de gatit.

Pentru fixarea aparatului in mobila de incastrare:

1.Ingurubati fiecare clem in pozitia indicat 1&sand sa se roteascé
liber.

2. inoastra;i si centrati plita de gatit.
Apasatli pe extremitatile acesteia pané cand se sprijina pe tot
perimetrul sau.
3. Rotiti clemele si strangeti-le pana la capat.
Pozitia clemelor depinde de grosimea suprafetei de lucru.
Aparatul nu trebuie lipit cu silicon pe placa de lucru.

Demontarea plitei de gatit
Deconectati aparatul de la alimentarea electrica si cea de gaz.
Desurubati clemele si procedati in mod invers montarii.

Conectare la gaz (fig. 4)

Racordul la gaz trebuie realizat astfel incat robinetul de intrerupere
sa fie accesibil.

Capatul racordului de intrare a plitei de gatit pe gaz este prevazut
cu un filet de 1/2” (20,955 mm) care permite:

Conectarea rigida.
Conectarea cu un tub flexibil metalic (L min. 1 m - max. 3 m).

Intercalati garnitura de etanseitate furnizata (034308) intre iesirea
din colector si racordul de gaz.

Evitati contactul tubului cu partile mobile ale unitatii de incastrare
(de exemplu un sertar) si trecerea prin spatiile care sunt
susceptibile de blocare.

Daca doriti sa realizati o legatura conica, folositi accesoriul cu
numarul 427950 si garnitura cu numarul 034308 (daca este cazul,
continuta in pachetul de livrare sau disponibila Tn unitatea service)
intre tubul de intrare al plitei pe gaz si alimentarea cu gaz. Fig. 4.
Daca trebuie sa realizati conectarea la gaz pe orizontala, serviciul
nostru tehnic dispune de un cot cu codul 173018, plus o garnitura
cu codul 034308. Fig. 4a.

A\ Pericol de scurgere!

Daca manevrati vreun racord, verificati etangeitatea.

Producatorul nu poate fi tras la raspundere daca vreun racord
prezinta scurgeri dupa ce a fost manevrat.

Conexiune electrica (fig. 5)

Acest aparat este de tipul “Y”: cablul de alimentare nu poate sa fie
schimbat de catre utilizator, ci de catre Serviciul tehnic. Trebuie
respectat tipul de cablu i sectiunea minima.

Plitele de gatit sunt furnizate cu un cablu de alimentare cu sau fara
stecher.

Aparatele prevazute cu stecher trebuie doar sa fie conectate la
priza care sa dispuna de impamantare instalata corect.

Trebuie prevazut un intrerupator de circuit omnipolar cu
deschiderea contactului de minim 3 mm (cu exceptia conexiunilor
la priza, daca aceasta este accesibila pentru utilizator).

Schimbarea tipului de gaz

Daca legislatia tarii permite, acest aparat poate fi adaptat la alte
tipuri de gaz (consultati placuta cu caracteristici). Piesele necesare
pentru aceasta sunt in geanta de transformare furnizata (in functie
de model) disponibila la Serviciul nostru tehnic.

Important: La final, pozitionati eticheta adeziva care indica noul
tip de gaz n apropierea placutei cu caracteristici.

Pasii care trebuie urmati sunt urmatorii:

A) inlocuirea duzelor (fig. 6):

1.Indepartati toate gratarele, capacele arzatoarelor si
repartitoarele.

2. Inlocuiti duzele cu cheia care este disponibild prin unitatea
noastra de service tehnic cu codul 340847 (pentru arzatoare cu
flacara dubla 340808). A se vedea tabelul (fig. 11). Trebuie sa
se 1ind seama Indeosebi ca duza sa nu se desprinda la
scoaterea elementului de fixare. Pentru a se asigura
etanseitatea, ele trebuie stranse ferm.

La aceste arzatoare nu este necesara o reglare a aerului primar.

3. Fixati duzele si capacele arzatoarelor pe arzatoarele
corespunzatoare. In afara de acestea, trebuie atasate gratarele
in mod corespunzator.

B) Reglarea robinetelor de gaz

Pentru reglarea robinetelor de gaz trebuie demontat capacul plitei
cu gaz si trebuie scoasa placa electronica.

Demontarea capacului:

1.Indepértati toate gratarele, capacele arzatoarelor, repartitoarele
si butoanele de control.

2. Desfaceti suruburile arzatoarelor.

3. Dacé este necesar, utilizati parghia de demontare 483196,
disponibila prin unitatea noastra de service. Cu ajutorul parghiei
desfaceti clipsul de fixare din fata in locul indicat (fig. 7).

4. Scoateti cu grija capacul.

Demontarea placii electronice (fig. 8):
Placa electronica este fixata pe suport cu stifturi de fixare pe
partile laterale si in mijloc. Apasati cu grija pe stifturile de fixare,
fara a le deteriora. Daca se rupe un stift, trebuie Tnlocuit intregul
suport.

Procedati dupa cum urmeaza:

1. Desprindeti stifturile de pe o parte.

2. Desprindeti stifturile din mijloc. Pentru acesta, apasati cu
degetele pe ambele parti.

3. Desprindeti stifturile de pe partea cealaltd si scoateti placa
electronica.

Atentie!
Ménuiti cu grija placa electronica. Folositi protectie antistatica

sau apucati placa electronica de margini. Nu atingeti niciodata
suprafetele cu componente sau circuite.

4.Tndepérta¢i piesele cilindrice si arcurile din tija robinetului de gaz.
Reglarea bypass-ului (fig. 9):
A se vedea tabelul (fig. 11); daca este necesar, ajustati
%L_Jrug;mle de bypass (M) cu ajutorul unei surubelnite Torx
ig. 9):
A: suruburile de bypass trebuie stranse bine.
B: suruburile de bypass trebuie asezate coplanar cu dulia.

Asigurati-va ca la rotirea butonului de control intre treapta cea
mai mare si cea mai mica, arzatorul nu se stinge si ca nu se
produce o intoarcere a flacarii.

Montajul placii electronice si al capacului:
Procedati in ordine inversa demontarii.

Nu demontati niciodaté axul robinetului de gaz. In cazul unei
deteriorari a componentelor robinetului de gaz, inlocuii
robinetul.

Calibrarea sistemului electric

Imediat ce noul aparat este montat, executati calibrarea
sistemului electric conform figurii 10.

Nu demontati niciodata axul robinetului de gaz. in cazul unei
deteriorari, robinetul de gaz trebuie schimbat complet.

Mpaeuna TexHUKHU GesonacHoOCTH

Mepean HauyanoM MOHTaXKa W 3KCMyaTaLuM BHUMATENbHO U3yunTe
PYKOBOACTBO K 3MeKTponpuéopy.

anBeneHHble B JaHHOM PYKOBOACTBE PUCYHKM ABNAKOTCA
OPUEHTUPOBOYHLIMMU.

Mpy HeBLINONHEHNN MHCTPYKLUMIA, COAEPIKALUMXCA B AAHHOM
pyKoBoACTBe, NPOU3BOAUTENb OCBOGOM AAETCA OT BCAKOM
OTBETCTBEHHOCTH.

JaHHbl NpMBop MOXHO yCTaHaBNMBaTb TOIbKO B XOPOLLIO
npoBeTpMBaeMbIX NOMeLLIEHHUAX. BapouHyto naHenb Henb3A
NOACOEANHATL K AbIMOXOAY ANA 0TBOAA AbIMOBbLIX ra30B.

Bce onepauuv No yCTaHOBKE, NOAKIIOUEHHUIO K 3NEKTPOCEeTH,
Hanagke W aganTauuu K Apyromy Buay rasa AOSIKHbI
NPOBOANTLCA CEPTUGULMPOBAHHBIM CeLManucTom B
COOTBETCTBUU CO BCEMU AEWCTBYHOLLMMU HOPMaMM 1
3aKOHOJATEeNbCTBOM, @ TaKKe C NPeAnUcaHNAMU MECTHbIX raso-
u aneKkTpocHabKarowux komnaHuin. Ocob6oe BHUMaHUe cneayeT
yaenuTtb Tpe6oBaHMAM K BEHTUAALUK.

Ina anantauuu npubopa K Apyromy Buay raza peKomeHayem
CBA3aTbCA C HAalWMM CEPBUCHBIM LIEHTPOM.

JaHHbli npubop npeAHasHauYeH UCKIHOUMTENBHO ANA BbITOBOrO
MCMNOMb30BaHUA U HE MOXXET NPUMEHATLCA B MPOMBILLNEHHBIX UK
KOMMepUecKux Lenax. [JaHHbli npubop Henb3A ycTaHaBnMBatb Ha
AXTax UK B aBTokemMnepax. [apaHTMA NpoM3BoANTENA AeNCTBUTENbHA
TOMBKO B Cllyyae UCMONb30BaHUA NprMbopa No HasHa4YEeHuIo.

Mepen yctaHOBKOW HEOBXOAMMO NPOBEPUTL, COOTBETCTBYHOT JIU
XapaKTePUCTUKM MECTHbIX pacnpeaenuTenbHbIX ceTel (BUA 1
aaageHMe rasa, MOLUHOCTb U HaNpfXXEeHWE SNEKTPOCETH) HACTPOHKam
npubopa.
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Mepen nposeaeHneM no6bIX AENCTBUII HEO6XOAUMO NEPEKpbITh
nopauy rasa u anekTPO3HePru1 K AaHHOMY aneKTponpubopy.
Kabenb nutaHua HeoHXoAMMO 3aKpenuTb Ha TyMOe, YToObI He
ZlornycKaTb ero CONpUKOCHOBEHWA C HarpeBatoLLMMUCA AeTanAMM
ZlyXOBOTO LWKada WnvM BapoYHOH NaHenu.

Mpu6opbl, paboTatoLLmne 0T 3NEKTPOCETH, 00A3ATENBHO AOMKHbI ObiTh
3a3eM/ieHbl.

Henb3A BHOCUTb U3MEHEHUA BO BHYTPEHHWUE 3NeMeHThI npubopa.
Ecnu Heo6xoaMMO NPoU3BECT PEMOHT, 0BpaTuTeCh B HaLll
CEPBUCHbI LIEHTP.

I'Iepe.q Ha4yaJsioMm yCTaHOBKH
JaHHbIi npu6op OTHOCUTCA K TPETBEMY KNACCy 3aLMThl MO CTaHAapTy
EN 30-1-1 anA rasoBbix NpMOOPOB: BCTPOEHHOE 0BopyAOBaHMe.

KyxoHHas Tym6a, B KOTOPYO BCTPaWBaETCA BapouHan naHenb,
ZloMKHa BbITb 3aKpenneHa U yctonunsa.

ConpvKacaroLlancA ¢ BapoUHOi naHenbto Meberb, CIonUCTbIe
06NMLOBOYHbIE MOKPBLITUA W 3aKPENAIOLLNA UX KNeH AOMKHBI ObiTb
HeBOCNNaMeHALLMMUCA U TEPMOCTONKUMM.

HaHHbli npubop Henb3A ycTaHaBAMBaTh HaZA XONOAUNBHUKAMM,
CTUpaJIbHBIMW MalLUHaMK, NOCYAOMOEYHLIMU MaLUMHaAMKU U APYTOW
Nof0BHOW TEXHUKOMN.

BapouHyto naHenb MOXHO BCTpanBaTb TakXe Haj AyXO0BbIM LLUKaAdOM,
HO TOMbKO €CJIN OH ABMIAETCA BEHTUIMPYEMbIM.

Mpwu ycTaHoBKe NOA BapOYHOM NaHeNbio AyXOBOro LwKada, TonwmHa
CTONELLHULbI MOXXET NpeBbllaTh HE0OX0AUMBIA MUHUMYM,
yKasaHHbI B 9TOM pyKkoBoZAcTBe. B aTom cnyyae cneaywte
yKa3aH1AM PyKOBOACTBA MO MOHTaXKy AyXOBOro LuKada.

Mpu ycTaHOBKE BBITAYXKHOTO YCTPOHCTBA HEOOXOAMMO CnesjoBathb
MHCTPYKUMAM COOTBETCTBYIOLLErO PyKOBOACTBA MO MOHTAXY,
co6noaan MUHUMAaNbHOE PacCTOAHUE N0 BEPTUKANU MeXaY
BapOYHOM NaHesnbo U BbITAXKKOW (puc. 1).

MNoaroTtoBKka TymObI (puc. 1-2)

MponenaiTe B CTONELLHNLE OTBEPCTUE HYXHbIX pasMepoB.

Ecnu cTonelwHunua BeINONHEHA M3 AepeBa, MOKPOMTE NOBEPXHOCTb
cpesa creunanbHbIM repMeTUKOM, YTOOb! 3alUMTUTL ee OT AelCTBMA
Bnaru.

MpomexyToyHaA nonka

Ecnn noa BapouyHoOM NaHenbio He ycTaHaBnMBaeTCA AYXOBOW LUKad 1
€& HWKHAA CTopoHa ByneT OTKpbITa ANA AOCTyna, To cobntoaanTe
cneaytoLlve ycrnoBua:
O6nAsarenbHa yCcTaHOBKa NPOMEXKYTOUYHOW NONIKM NOA BAPOUYHbIMM
naHenAMM C NEKTPOKOHMOPKamMmn unn koHpopkammn Wok.
PexkomMeHayeTcA ycTaHOBKa MPOMEXKYTOYHOM MOMKM MOA ra3oBbiMM
BapoYHbIMK NaHenaMu 6es koHpopok Wok, utoBel MCKoUMTL
KOHTaKT C HarpeTon HUXKHE CTOPOHOM BapOYHOMN NaHesnu.
BeicoTa yctaHoBKM: 10 MM OT HUXKHEH CTOPOHbLI BaPOYHON NaHesnu.

Martepuan ana NPOMEXyTOYHOM NOJIKK: HEropPOUUn MaTepuarn,
Hanpumep meTann unun gaHepa.

MoHTam npubopa (puc. 3)

YKasaHwue: [pu ycTaHOBKEe BapOUHOM NaHENM UCMONb3YNTe 3aLLUUTHbIE
nepyarku.

HekoTopble MoAenu NOCTaBnATCA C YCTAHOBNEHHOW Ha dadpuke
KnesdLlencA Npoknaaxkoi. Ecnm npoknaaka ycraHoBneHa, H1 B KOem
crnyyae He CHUMaWTe ee; KNeALlanAcA NpoKajKa npeaoTepailaer
noatexkanue. Ecnu npoknaaka He ycraHosneHa Ha pabpuke,
MPUKSENTE €€ K HMKHEMY Kpato BapOYHON NaHenu.

3akpenneHve BapoyHOI nNaHenu B Tymbe:

1. rlpVIBVIHTVITe BCe 3a)XXMMbl B HYXXHOM MOJIOXXEeHWU Tak, YTOBbI OHM
MOru cBOOGOAHO BpawlartbCA.

2. BcraBbTe BapoyHyto NaHesb B MOArOTOBIEHHOE OTBEPCTUE U
BbIPOBHAWTE ee.

HakmuTe Ha Kpas naHenw Tak, ytoBbl BapouHanA naHenb onepnach
Ha Kpaii CTONELUHWLbI N0 BCEMY NepuMeTpy.

3. PaSBepHMTe 3aXXUMbI U TYro 3aTAHUTE UX.
[MonoykeHne 3aXXKMMOB 3aBUCHT OT TOSLLUMHBI CTOSIELLHULIbI.

3anpeu.|aeTCH npuknenBaTtb I'IpMﬁOp K cToNnelwHuue ¢ NnoMoLL b
CUNTUKOHa.

JdemoHTam Bapquoﬁ naHenu

OTcoeaunHuTe NpUbOp OT SNEKTPOCETH M OT razonpoBoa.

OTKpYTUTE BMHTBI 32)KMMOB ¥ MOBTOPUTE AEWCTBUA, BLINONHEHHbIE BO
BPEMA MOHTa)ka, B 06paTHOM NopAAKeE.

MoakntouyeHue rasa (puc. 4)
MoakntoueHue K rasy AOMKHO ObiTb OCYLLECTBIEHO TAKMM 06pPa3oMm,
yTo6bI 6bIN CBOBOAHBIM OCTYM K 3aMOPHOMY KpaHy.

Ha KkoHue BnyckHoro narpybka Bapo4Hoi naHenm umeeTcA pesboa
anametpoM 1/2” (20,955 mm), nossonAtoLlas o6ecneuunTs:

- )XeCTKoe coeuHeHue;

- COeIMHEHWE C TMOKUM METNTMYECKUM LLNAHTOM

(MWH. AnvHa: 1 M, Make. anuHa: 3 m).
Mexxay oTBepcTMeM BXOAHOro naTpybka 1 razosow Tpy6oi
HEOOXO0AMMO YCTAaHOBUTb YMIOTHUTENBHYHO Npoknaaky (034308),
nocTaBfiAeMYI0 BMECTe C BAPOYHOW NaHeNbio.
Heo6xoanMo UCKNUUTL CONMPUKOCHOBEHME LUaHra C NOABUXKHLIMU
yacTAMM Mebenu, B KOTOPYHO BCTPaWBaeTCA BapoyHan naHenb
(Hanpumep, ¢ BLIABMKHBIMU ALLMKAMU), @ TAKXKE NPOXOXKAeHUe
LunaHra B MecTax, KoTopble MOryT OKas3aTbCA 3arpOMOXKAEHHbIMM.
[Mpu KOHUYECKOM COeANHEHUM, BCTaBbTe NPUHAANEXHOCTb NOA
HomepoM 427950 n ynnotHutens noa Homepom 034308
(nocTaBnATCA B KOMMEKTE UK MOTYT ObiTb NPUOBPETEHLI B
CepBUCHON CNy)6e) Mexay BNyCKHOW TPYBOoW rasoBoi BapoUHOM
naHenu u Tpy6oi noaeoaa rasa. Puc. 4.
Ecnu HeoBxoanmo caenatb NOABOAKY rasa ropu3oHTaNbHO, B HaLLeM
CEPBUCHOM LIEHTPE MOXHO NPUOBPECTU KONEHO TPYOBbI (apTUKYN
173018), a Takxe npoknaaky (aptukyn 034308). Puc. 4a.

A\ CywecTByeT onacHOCTb YTEeUKH rasa!

Mocne BHeCEHUA U3MEHEHUI B COEIMHUTENbHYHO KOHCTPYKLMIO
npoBepbTe ee repMETUYHOCTD.

MpousBoaNTeNb HE HECET OTBETCTBEHHOCTH 3a YTEeUKy rasa B
COEZIMHEHWAX, BbINONIHEHHBIX MONb30BATENEM UK UCTIONHUTENEM
MOHTa)KHbIX paGoT.

MoaxknroueHue K aneKkTpoceTH (puc. 5)

JaHHbI npubop oTHOCKTCA K Knaccy “Y”: He JonycKaeTcA 3aMeHa
Kabena nNUTaHUA Nonb30BaTeNeM, 3TO MOXKET AenaTb TONIbKO
CepBUCHBIN LUeHTp. Heobxoanmo yuuTbiBaTh TMN Kabenda u ero
MWHUMaNbHOE CeYEHMeE.

BapouHble naHenu noctaBnAlTcA ¢ Kabenem nNUTaHUA, KOTOpPLIU
MOXET HE UMETb LUTENCENIbHON BUIKU.

Mpubopbl, CHABXKEHHbIE LUTENCENBHON BUKOM, MOXKHO NOAK/OYATL
TOMbKO K pO3eTKaM C NPaBWUibHO YCTAHOBIEHHBIM 3a3eMIEHUEM.
Heobxoanmo npeflycMoTpeTb pasMbiKatoLLee YyCTPOMCTBO AMA BCEX
nontocoB npubopa ¢ BO3AYLLUHLIM 32a30pOM MeXZY KOHTaKTamu He
MeHee 3 MM (3a UCKITIOYEeHUEM CryyYaeB NOACOEANHEHNA C
UCnonb30BaHWMEM PO3ETKU, ECNIU NONb30BATENbL UMEET K HeW AOCTyM).

AnanTtauusa K gpyromy Buay rasa

Ecnu 970 paspelueHo HopMamu CTpaHbl, AaHHbIA NPUOOP MOXKHO
HaCTpPOUTb ANA UCNONb30BaHWA C APYrMMU BUAaMU rasa (CM.
TabNMUUKy C xapaktepucTukamu). Heo6xoanmele Ana aToro aetanu
HaxoAATCA B MOCTaBAAEMOM C HEKOTOPbLIMKU MoAenAMK Habope And
ajantauuu, KOTOprFI TaKXXe MOXXHO npwoépecm B HalleM cepBUCHOM
LeHTpe.

BHumaHue! Mocne okoH4YaHWA paboTbl HaKNenUTe PAAOM C TabnMUKoM
C XapaKTepUCTUKaMW BapOYHOM NaHe I STUKETKY C yKasaHueMm
HOBOro BMAa rasa.

Heo6x0a1MOo BbINONHUTL CleaytoLlne AeHCTBUA:
A) 3ameHa ¢opcyHOK (puc. 6):
1. CHUMUTE BCE PELUETKM, KPbILLKKU FOPESIOK U pacnpeaenuTeni.

2. 3ameHunTe GpOPCYHKM C MOMOLLIbIO KitoYa, KOTOPbIA MOXHO
nprvoBpecTy yepes Hally cepBUCHYHO cny»«0By, koa 340847 (ana
rOpesiok ¢ ABOMHbIM NnameHeM 340808). Cm. Tabnuuy (puc. 11).
Cneayet o6patnTb ocoboe BHUMaHKE Ha To, UTOObI GOPCYHKA MpK
CHATUM UMK 3aKPEenNIEHNU He oTcoeanHAnack. JnA obecneyeHnn
repMeTMYHOCTU He0BXOANMO 3aTAHYTb POPCYHKH.

InA naHHbIX ropenok He TpebyeTcA NpoBeAeHNe PEryIMpPOBKH
MPWUTOYHOTO BO3AyXa.

3. 3akpenuTe GOPCYHKM U KPBILLKKA FOPENOK Ha COOTBETCTBYHOLLIMX
ropesnkax. Takxke yCTaHOBUTE PELLETKM COOTBETCTBYIOLLMM
obpasom.

B) HacTpoiKka ra3oBbix KpaHOB

LnA HacTPOMKM rasoBbIX KPAHOB HEOBXOAUMO CHATb 3aLLUMTHYHO

naHenb ra3oBoV BAPOYHOM NAHENN W BNIEKTPOHHYIO Mnarty.
CHATHe 3aLUMTHOM NaHenu:

1. CHUMUTE BCe PELUETKM, KPLILLKWA FOPENOK, pacrnpeaenutenu 1
perynaTopbi.

2. BbIKpyTUTE BUHTBI FOPENOK.

3.Mpu1 He06XOAUMOCTU UCMONb3YITEe AEMOHTaXKHBIN pblyar 483196,
KOTOPLIM MOYKHO NPUoOBpEeCcTH Yepes Hally cepBUCHYHO cryxby. C
MOMOLLbIO pblyara ocnadbte NepeaHuit 3aXXKMM Ha NoKasaHHbIX
yyacTtkax (puc. 7).

4. OCTOpO)'KHO CHUMUTE 3aLLMTHYIO NaHesb.

CHfATMe aneKTPOHHOM nnaThbl (pUcC. 8):
OrneKTpoHHanA nnara sapukcupoBaHa Ha aeprkarene no 6okam 1 B
cepeanHe € NOMOLLbIO KPenéXHbIX LTUPTOB. OCTOPOIKHO HAXKMUTE
Ha KpenéxHble WTMOTI Tak, 4ToBbl He noBpeanTb Mx. Ecnu
CMIOMAETCA OAMH LUTUPT, HEOBXOAUMO 3aMEHUTL BECb AepXKaTenb.

[na atoro BbINONHUTE cneaytoLlee:

1. OcnabbTe WTUHTLI C OAHON CTOPOHBI.

2. OcnabbTe cpeaHue WTUOTHL. [1A 3TOro HAXXMUTE Nanbuamu ¢ o6enx
CTOPOH.
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3.0cnabbTe WTUTHI Ha APYroi CTOPOHE U CHUMUTE INEKTPOHHYHO
nnary.
BHumaHue!
C aneKTpoHHOM Nnatoi cneayeT oBpallaTtbCA OCTOPOXKHO.
McnonbayiTe cpeACcTBO @aHTUCTATUYECKON 3aLLUTLI UK
yAep)KuBamnTe dNeKTPOHHYO nnary 3a kpad. Hukoraa He

anKacaﬁTer K MOBEPXHOCTAM C AOPOXXKaMWU UNTNU K KOMIMOHEHTaM.

4. CHUMUWTE UMIMHAPUYECKUE AeTaNM U NPY>KUHbLI B CTEPXKHE rasoBoro
KpaHa.

Perynuposka 6ainaca (puc. 9):

Cwm. Tabnuuy (puc. 11); npy1 HEOBXOAUMOCTHU PETYIIMPOBOYHBIE
BUHTbI (M) MOXXHO oTperynupoBaTb ¢ noMoLLbio oTBépTkM TORX
(puc. 9):

A: perynmpoBoYHbIE BUHTbI AOMKHbI ObITb 3aTAHYTHI.

B: perynupoBoyHble BUHTbI AOSXKHbI NNOTHO Npuneratb K
yrnyénexuto.

Y6eauTech, YTO NPW NOBOPOTE PEryNATOpa OT CaMOW BbICOKOW A0
CaMOW HU3KOW CTYMEeHW ropenka He BbIKIHYaeTCA U He MPOMCXOANT
oTAauu NnameHu.

YcTtaHoBKa 3ﬂeKTp0HHOI71 nnatbl U 3aLMUTHON NaHenNu:
BbinonHuTe aevctenA B 06paTHOM ANnA AeMOHTaXKa nopAaKe.

Hukoraa He cHMMaMTe OCb rasoBoro KpaHa. anI nospexxaeHuu
KOMMOHEHTOB ra3oBOoro KpaHa 3amMeHuTe ero.

Kanu6poBka aneKTPoOHUKH

Mocne MoHTaXka npubopa npoBeanTe KanMOPOBKY 3NIEKTPOHUKH
cornacHo pucyHky 10.

Hukorza He cHMMaNTe ocb ra3oBoro KpaHa. B cnyuae
NOBPEXAEHUA CresyeT NONHOCTLIO 3aMEHWUTb ra3oBbli KpaH.

Guvenlik onerileri

Cihazi kurmadan veya kullanmadan énce talimatlari okuyunuz.
Bu talimatlarda yer alan resimler bilgilendirme amachdir.

Bu kilavuzdaki kurallara uyulmadigi takdirde, tretici herhangi
bir sorumluluktan muaf olacaktir.

Bu cihaz yalnizca yeterince havalandirilan yerlerde kullaniimalidir.
Herhangi bir yanma Urlnleri tahliye cihazina baglanmamalidir.
Biitiin kurulum, baglanti, ayarlama ve gaz tipine gore
uyarlama islemleri yetkili bir teknisyen tarafindan, tlkedeki
standartlara ve yururliikteki kanuni yonergeler ile yerel gaz ve
elektrik tedarikgcisi sirketin talimatlarina uygun olarak
gerceklestirilmelidir. Havalandirma ile ilgili gecerli
diizenlemelere 6zel bir dikkat gdsterilecektir.

Diger gaz tiplerine uyarlama gerektiginde Teknik Servisimizi
cagirmaniz onerilir.

Bu cihaz evde kullanim igin tasarlanmistir, ticari veya profesyonel
amaglarla kullanilamaz. Bu cihaz yat veya karavanlara kurulamaz.
Garanti sadece tasarim amacina uygun kullaniimasi durumunda
gecerlidir.

Kurulumdan énce, yerel gaz tedarik sartlarinin ézellik plakasinda
yer alan cihaz dliizenlemesiyle (gazin 6zelligi ve basinci, glc,
voltaj) uyumlu olup olmadidini kontrol ediniz.

Herhangi bir islemden 6nce, cihazin gaz ve elektrik
beslemesini kesiniz.

Elektrik kablosu, firin veya pisirme tezgahinin sicak kisimlarina
temas etmemesi icin mutfak mobilyasina sabitlenmelidir.

Elektrik beslemesi ile calisan cihazlarin tim baglantilari mutlaka
topraklanmalidir.

Cihazin i¢ kismini kurcalamayiniz. Gerekirse Teknik Servisimizi
¢agiriniz.

Kurulumdan 6nce

Bu EN 30-1-1 gazli cihazlar normuna gére 3. sinif bir cihazdir:
mobilyaya gémme cihaz.

Cihazin monte edildigi mobilya diizglin sekilde sabitlenmis ve
hareketsiz olmalidir.

Cihaz yakinindaki mobilyalar, ylizey kaplamalari ve bunlari
birbirine yapistiran tutkal, yanici olmamal ve 1siya dayanikh
olmahdir.

Bu cihaz, buzdolabi, camasir makinesi, bulagik makinesi ve
benzeri esyalarin Gzerine kurulamaz.

Ocak sadece havalandirmali bir firinin Gzerine monte edilebilir.
Ocagin altina bir firn monte edilirse, calisma tezgahi kalinhidi bu
kilavuzda talep edilen minimum kalinligi agabilir. Firinin montaj
kilavuzundaki uyarilara dikkat ediniz.

Havalandirma kurarken kurulum kilavuzunu dikkate aliniz, pisirme
tezgahina minimum dikey uzakhga uyunuz (Sekil 1).

Mobilyanin hazirlanmasi (Sekil 1-2)

Calisma yiizeyinin Gzerine, belirtilen dlgilerde bir kesik aginiz.
Ahsap calisma tezgéhlarinda, kesim ylzeyini nemden korumak
amaciyla 6zel bir cila ile vernikleyiniz.

Ara zemin

Ocak altina firiln monte edilmeyecekse ve ocagin altina serbestce
erisilebilecekse, asagidakilere dikkat edilmelidir:

Elektrikli pisirme ocaklarinin veya wok ocak gézlerinin altina ara
zemin monte edilmesi 6ngérulmastar.

Wok ocak g6zl icermeyen gazl ocaklarin altina ara zemin
monte edilmesi dnerilir, glinkl bdylece ocagin isinan alt tarafi ile
temas engellenmis olacakitir.

Montaj yiksekligi: Ocak alt tarafindan 10 mm.

Ara zemin malzemesi: Yanmayan malzeme, 6rnegin metal veya
kontrplak.

Cihazin kurulumu (Sekil 3)

Bilgi: Ocagin montaji igin koruyucu eldiven kullaniniz.

Modele bagli olarak yapiskan conta fabrikadan monte edilmis
olarak gelebilir. Eger bu sekilde gelirse, hicbir suretle
¢ikartmayiniz; yapigkan conta sizintilara engel olur. Eger conta
fabrikadan monte edilmis olarak gelmezse pisirme tezgahinin alt
kismina yapistiriniz.

Cihazi ankastre mobilyaya baglamak igin:

1. Kiskaglari rahatca dénebilmelerini saglayarak belirtilen
pozisyonda vidalayiniz.

2. Yerlestiriniz ve pisirme tezgahini ortalayiniz.

Yiizeyin tim cevresini destekleyene kadar kenarlarindan
bastiriniz.

3. Kiskaglari déndiiriiniiz ve sikica vidalayiniz.
Kiskaglarin pozisyonu ¢alisma ylizeyinin kalinligina baglidir.
Cihaz silikonla ¢alisma tezgahina yapistirilamaz.

Cihazin sokilmesi

Cihazin elektrik ve gaz baglantisini kapatiniz.
Klipsleri ¢ikariniz ve montajin tersi bir sirayla devam ediniz.

Gazl baglanti (Sekil 4)

Gaz baglantisi, kapatma musluguna erisilebilinecek sekilde
yapilmis olmahdir.

Gazli pisirme tezgahi giris baglantisinin ucu 1/2”lik (20,955 mm)
bir yiv ile donatiimistir, bu asagidakileri saglar:

Dayanikli bir baglanti.
Esnek metal borulu baglanti (L min. 1 m - maks. 3 m).

Kolektor cikisi ile gaz girisi arasina verilen sizdirmazlik contasini
(034308) takiniz.

Borunun, ankastre Unitesinin hareketli kisimlari ile (6rnegin bir
cekmece) temas etmesini ve engellenebilecek yerlerden gegisini
onleyiniz.

Konik bir baglanti elde etmek istiyorsaniz, 427950 numarali
aksesuar pargasini ve 034308 numaral contayi (teslimat
kapsamina dahildir veya musteri hizmetlerinden temin edilebilir)
gaz ocaginin giris borusu ile gaz hatti arasina monte ediniz. Resim
4

Gazli baglantinizi yatay olarak baglamaniz gerekirse Teknik
Servisimiz size kod numarasi 173018 olan bir dirsek ve kod
numarasi 034308 olan bir conta saglayabilir. Sekil 4a.

A Sizinti tehlikesi!
Herhangi bir baglanti degisikligi gerekli oldugunda sizdirma yapip
yapmadigini kontrol ediniz.

Herhangi bir gaz baglantisi kurcalanma sonucu sizinti yaptigi
takdirde dretici firma sorumluluk kabul etmez.

Elektrikli baglanti (Sekil 5)

Bu cihaz “Y” tipindendir: Giris kablosu, kullanici tarafindan, Teknik
Servis olmadan degistirilemez. Kablo tipine ve minimum kalinhga
dikkat etmek gerekmektedir.

Pisirme tezgahlari, figli veya figsiz bir besleme kablosu ile birlikte
tedarik edilir.

Fisleri olan cihazlar, sadece uygun sekilde yerlestiriimis
topraklama girigli priz kutularina baglanmalidir.

Minimum kontak agikligi 3 mm olan bir omnipolar akim kesici
temin edilmelidir (prizli baglantilar harig¢, eger kullanici tarafindan
erisilebiliyorsa).
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Gaz tipinin degistiriimesi

Ulke standartlari izin verdigi takdirde, cihaz farkli gaz tiplerine
uyarlanabilir (6zellikler tablosuna bakiniz). Bunun icin gerekli olan
parcalar, (modele gdre) temin edilen veya Teknik Servisimizde
mevcut bulunan transformasyon donanim ¢antasinda
bulunmaktadir.

Onemli:Son olarak yeni gaz tipini gésteren etiketi 6zellikler
tablosunun yanina yapistiriniz.

izlenecek adimlar su sekildedir:
A) Memelerin degistirilmesi (Sekil 6):
1. TUm 1zgaralar, brilér kapaklarini ve dagiticilari ¢ikariniz.

2. Teknik servisimizden 340847 koduyla (¢ift alevli brulérler icin
340808) temin edebileceginiz anahtar ile memeleri degistiriniz.
Bkz. Tablo (Sekil 11). S6kme veya sikma sirasinda memenin
ayrilmamasina ¢ok dikkat ediniz. Sizdirmazhgin saglanmasi igin
iyice sikilmis olmasi gereklidir.

Bu brilérlerde birincil hava kontrolli gerekli degildir.

3. Memeleri ve briilér kapaklarini ilgili brilérlere sabitleyiniz. Ayrica
1zgaralari da yerlestiriniz.

B) Gaz vanalarinin ayari

Gaz vanalarini ayarlamak igin ocak kapagini sékiiniiz ve

elektronik kartini ¢ikariniz.
Kapagin sékilmesi:

1. Tam 1zgaralari, brilér kapaklarini, dagiticilar ve kumanda
dagmesini ¢ikariniz.

2. Brulérin vidalarini sékiiniz.

3. Gerekirse, musteri hizmetlerimizden temin edebileceginiz sbkme
kolunu 483196 kullaniniz. Kol yardimiyla gésterilen konumda
bulunan 6n klips sabitlemesini sékiiniz (Sekil 7).

4. Kapagi dikkatlice ¢ikariniz.

Elektronik kartinin sékilmesi (Sekil 8):
Elektronik karti, sabitleme pimleriyle yanlardan ve tutucuyla
ortadan sabitlenmistir. Sabitleme pimlerine dikkatlice bastiriniz,
ama pimlere hasar vermeyiniz. Bir pim kirilirsa tim tutucunun
degistirilmesi gereklidir.

Bunun icin asagidaki yontemi kullaniniz:

1. Bir taraftaki pimleri sékiniz.

2. Ortadaki pimleri séklinliz. Bunun icin parmaklarinizla iki yandan
bastiriniz.

3.Diger taraftaki pimleri séktnlz ve elektronik kartini ¢ikartiniz.

Dikkat!

Elektronik kartina dikkat ediniz. Antistatik koruyucu kullaniniz
veya kenarlarindan sikica tutunuz. Asla ylzeylere veya hatlara
sahip bilesenlere dokunmayiniz.

4. Gaz vanasinin saftindaki yaylari ve silindirik pargalari ¢ikartiniz.

Baypasin kontrol edilmesi (Sekil 9):

Bkz. Tablo (Sekil 11); baypas vidalarini (M) gerekirse bir Torx
tornavida ile ayarlayiniz (Sekil 9):

A: Baypas vidalari sikilmalidir.

B: Baypas vidalari sokete temas edecek bicimde kapatiimalidir.
Kumanda digmesini gevirerek brilériin en ylksek
kademesinden en diisiik kademesine gecerken alevin
sénmediginden ve bir alev tepmesi olmadigindan emin olunuz.
Elektronik kartinin ve kapagin takilmasi:

Sékme islemindeki adimlari ters sirayla uygulayiniz.

Asla gaz vanasi aksini sékmeyiniz. Gaz vanasi pargalarinin
hasar gérmesi durumunda bunlari degistiriniz.

Elektronik sistem kalibrasyonu

Yeni cihaz monte edildiginde elekironik sistem kalibrasyonunu
sekil 10 uyarinca yarGtindz.

Asla gaz vanasi aksini sékmeyiniz. Bir hasar durumunda gaz
vanasinin komple degistiriimesi gerekir.
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	Ø Montageanleitung
	Sicherheitshinweise
	Vor dem Einbau
	Vorbereitung des Küchenmöbels (Abb. 1-2)
	Zwischenboden

	Einbau des Geräts (Abb. 3)
	Hinweis
	1. Schrauben Sie die Klammern in der angegebenen Position an, so dass sie sich frei drehen.
	2. Fügen Sie das Kochfeld mittig ein.
	3. Drehen Sie die Klammern und ziehen Sie diese fest an.


	Ausbau des Kochfeldes
	Gasanschluss (Abb. 4)
	: Gasaustrittsgefahr!

	Elektrischer Anschluss (Abb. 5)
	Umstellung auf eine andere Gasart
	A) Austausch der Düsen (Abb. 6):
	1. Alle Roste, Brennerdeckel und Verteiler abnehmen.
	2. Die Düsen mit dem Schlüssel austauschen, der über unseren technischen Service mit dem Code 340847 (für doppelflammige Brenner 340808) verfügbar ist. Siehe Tabelle (Abb. 11). Es ist besonders darauf zu achten, dass sich die Düse bei der Abnah...
	3. Die Düsen und Brennerdeckel an den entsprechenden Brennern befestigen. Außerdem sind die Roste entsprechend anzubringen.

	B) Einstellung der Gashähne
	Demontage der Abdeckung:
	1. Alle Roste, Brennerdeckel, Verteiler und Bedienknebel abnehmen.
	2. Die Schrauben der Brenner lösen.
	3. Bei Bedarf den Demontagehebel 483196 verwenden, der über unseren Kundendienst erhältlich ist. Mithilfe des Hebels die vordere Clipbefestigung an den angezeigten Stellen lösen (Abb. 7).
	4. Abdeckung vorsichtig abnehmen.

	Demontage der Elektronikkarte (Abb. 8):
	1. Die Stifte auf der einen Seite lösen.
	2. Die mittleren Stifte lösen. Dazu mit den Fingern auf beiden Seiten drücken.
	3. Die Stifte auf der anderen Seite lösen und die Elektronikkarte abnehmen.

	Achtung!
	4. Die zylindrischen Teile und Federn im Schaft des Gashahns entfernen.

	Regulierung des Bypasses (Abb. 9):
	Montage der Elektronikkarte und der Abdeckung:
	Kalibrierung der Elektronik

	Ενδείξεις ασφάλειας

	Πριν από την εγκατάσταση
	Προετοιμασία του επίπλου (Εικ. 1-2)
	Ενδιάμεσος πάτος

	Εγκατάσταση της συσκευής (Εικ. 3)
	Υπόδειξη
	1. Βιδώστε τον κάθε βραχίονα στη θέση που υποδεικνύεται έτσι ώστε να γυρνάνε χωρίς πρόβλημα.
	2. Εντοιχίστε και κεντραρίστε τη βάση εστιών.
	3. Γυρίστε τους βραχίονες και σφίξτε μέχρι το τέρμα.


	Ξεμοντάρισμα της βάσης εστιών
	Σύνδεση με αέριο (Εικ. 4)
	: Κίνδυνος διαρροής!

	Ηλεκτρική σύνδεση (Εικ. 5)
	Αλλαγή τύπου αερίου
	A) Αντικατάσταση των μπεκ (Εικ. 6):
	1. Αφαιρέστε όλες τις σχάρες, τα καπάκια των καυστήρων και τους διανομείς.
	2. Αντικαταστήστε τα μπεκ με το κλειδί, που είναι διαθέσιμο μέσω του τεχνικού σέρβις με τον κωδικό 340847 (για καυστήρες διπλής φλόγας 340808). Β...
	3. Στερεώστε τα μπεκ και τα καπάκια των καυστήρων στους αντίστοιχους καυστήρες. Επιπλέον πρέπει να τοποθετήσετε τις αντίστοιχες σχάρες.

	B) Ρύθμιση των βανών αερίου
	Αποσυναρμολόγηση του καλύμματος:
	1. Αφαιρέστε όλες τις σχάρες, τα καπάκια των καυστήρων, τους διανομείς και τους διακόπτες χειρισμού.
	2. Λύστε τις βίδες των καυστήρων.
	3. Σε περίπτωση που χρειάζεται χρησιμοποιήστε το μοχλό αποσυναρμολόγησης 483196, που είναι διαθέσιμος μέσω της υπηρεσίας τεχνικής εξυπηρέτ...
	4. Αφαιρέστε προσεκτικά το κάλυμμα.

	Αποσυναρμολόγηση της ηλεκτρονικής κάρτας (Εικ. 8):
	1. Λύστε τους πείρους στη μια πλευρά.
	2. Λύστε τους μεσαίους πείρους. Γι’ αυτό πατήστε με τα δάκτυλα στις δύο πλευρές.
	3. Λύστε τους πείρους στην άλλη πλευρά και αφαιρέστε την ηλεκτρονική κάρτα.
	Προσοχή!
	4. Αφαιρέστε τα κυλινδρικά εξαρτήματα και τα ελατήρια στον άξονα της βάνας αερίου.


	Ρύθμιση της παράκαμψης (Εικ. 9):
	Συναρμολόγηση της ηλεκτρονικής κάρτας και του καλύμματος:
	Βαθμονόμηση του ηλεκτρονικού συστήματος

	Safety precautions

	Before installing
	Preparation of the kitchen unit (fig. 1-2)
	Intermediate floor

	Installation of appliance (fig. 3)
	Note
	1. Screw each one of the clips into the position indicated so that they are free to rotate.
	2. Insert and centre the hob.
	3. Turn the clips and tighten them fully.


	Removal of hob
	Gas connection (fig. 4)
	: Danger of leaks!

	Electric connection (fig. 5)
	Changing the gas type
	A) Replacing the nozzles (fig. 6):
	1. Remove all pan supports, burner caps and distributors.
	2. To replace the nozzles, use the key that is available from our technical service with code 340847 (for dual-flame burners 340808). See table (fig. 11). It is important to make sure that the nozzle does not become detached during removal or fasteni...
	3. Fasten the nozzles and burner caps to the corresponding burners. In addition to this, put the pan supports in place on the corresponding burners.

	B) Adjusting the gas valves
	Removing the cover:
	1. Remove all pan supports, burner caps, distributors and control knobs.
	2. Undo the screws on the burners.
	3. If necessary, use the removal lever (483196), which is available from our after-sales service. Use the lever to release the front clip fastener at the points shown (fig. 7).
	4. Carefully remove the cover.

	Removing the plug-in board (fig. 8):
	1. Release the pins on one side.
	2. Release the middle pins. To do this, press down on either side with your fingers.
	3. Release the pins on the other side and remove the plug-in board.

	Caution!
	4. Remove the cylindrical parts and springs from the gas valve stem.

	Adjusting the bypass (fig. 9):
	Fitting the plug-in board and cover:
	Calibrating the electronics

	Û Instrucciones de montaje
	Indicaciones de seguridad


	Antes de la instalación
	Preparación del mueble (fig. 1-2)
	Separador

	Instalación del aparato (fig. 3)
	Nota
	1. Atornille cada una de las grapas en la posición indicada dejando que giren libremente.
	2. Encastre y centre la placa de cocción.
	3. Gire las grapas y apriételas a fondo.


	Desmontaje de la placa de cocción
	Conexión de gas (fig. 4)
	: ¡Peligro de fuga!

	Conexión eléctrica (fig. 5)
	Cambio del tipo de gas
	A) Cambio de inyectores (fig. 6):
	1. Retire las parrillas, tapas de quemador y difusores.
	2. Cambie los inyectores usando la llave disponible a través de nuestro servicio técnico con código 340847 (para quemadores de doble llama código 340808). Ver tabla (fig. 11). Tenga especial cuidado en que no se desprenda el inyector al retirarlo...
	3. Coloque los difusores y las tapas de los quemadores en sus correspondientes fuegos. Además deberá colocar adecuadamente las parrillas.

	B) Reglaje de los grifos
	Desmontaje de la grasera:
	1. Quite todas las parrillas, tapas de los quemadores, difusores y mandos.
	2. Suelte los tornillos de los quemadores.
	3. Si es necesario, utilice la palanca de desmontaje 483196 disponible a través de nuestro servicio técnico. Libere el clipaje delantero aplicando la palanca en las zonas señaladas (fig. 7).
	4. Retire la grasera con cuidado.

	Desmontaje de la tarjeta electrónica (fig. 8):
	1. Suelte las patillas de un lateral.
	2. Suelte las patillas centrales presionando en ambos lados con dos dedos.
	3. Suelte las patillas del otro lateral y retire la tarjeta electrónica.

	¡Atención!
	4. Retire las piezas cilíndricas y muelles insertados en el vástago del grifo.

	Regulación del bypass (fig. 9):
	Montaje de la tarjeta electrónica y la grasera:
	Calibración del sistema electrónico

	Indications de sécurité

	Avant l'installation
	Préparation du meuble (fig.1-2)
	Plancher intermédiaire

	Installation de l'appareil (fig. 3)
	Remarque
	1. Vissez chacune des agrafes dans la position indiquée en les laissant tourner librement.
	2. Encastrez et centrez la plaque de cuisson.
	3. Tournez les agrafes et serrez-les à fond.


	Démontage de la plaque de cuisson
	Branchement de gaz (fig. 4)
	: Risque de fuites !

	Branchement électrique (fig. 5)
	Changement du type de gaz
	A) Échange des injecteurs (fig. 6) :
	1. Retirez toutes les grilles, ainsi que tous les chapeaux de brûleur et les répartiteurs.
	2. Échangez les injecteurs avec la clé disponible auprès de notre service technique avec le code 340847 (pour brûleur à double flamme 340808). Reportez-vous au tableau (fig. 11). Veillez tout particulièrement à ce que l'injecteur ne s'enlève ...
	3. Fixez les injecteurs et les chapeaux des brûleurs sur les brûleurs correspondants. Fixez par ailleurs les grilles.

	B) Réglage du robinet de gaz
	Démontage du cache :
	1. Retirez toutes les grilles et les manettes de commande, ainsi que tous les chapeaux de brûleur et les répartiteurs.
	2. Desserrez les vis des brûleurs.
	3. Utilisez si nécessaire le levier de démontage 483196 disponible auprès de notre service après-vente. À l'aide du levier, desserrez la fixation par clip avant aux endroits indiqués (fig. 7).
	4. Retirez le couvercle avec précaution.

	Démontage de la carte électronique (fig. 8):
	1. Desserrez les tiges-contacts d'un côté.
	2. Desserrez les tiges-contact centrales. Pour faire, pressez des deux côtés avec les doigts.
	3. Desserrez les tiges-contacts de l'autre côté et retirez la carte électronique.

	Attention !
	4. Enlevez les pièces cylindriques et les ressorts de la tige du robinet de gaz.

	Régulation du bypass (fig. 9):
	Montage de la carte électronique et du cache :
	Calibrage de l'électronique

	Biztonsági előírások

	Üzembe helyezés előtt
	A bútor előkészítése (1-2. ábra)
	Elválasztólap

	A készülék üzembe helyezés (3. ábra)
	Utasítás
	1. Csavarozza a pántokat a jelölt helyzetbe úgy, hogy lazán forogjanak.
	2. Helyezze el és igazítsa be a főzőlapot.
	3. Húzza meg a pántokat, és jól szorítsa be őket.


	A főzőlap kiszerelése
	Gázcsatlakoztatás (4. ábra)
	: Áramütés veszélye!

	Elektromos csatlakoztatás (5. ábra)
	A gáz típusának megváltoztatása
	A) A fúvókák cseréje (6 ábra):
	1. Távolítson el minden rácsot, égőfejfedelet és elosztót.
	2. A fúvókákat azzal a kulccsal cserélje ki, amely a 340847 (kettős lángú égőkhöz a 340808) kódszámon kapható vevőszolgálatunknál. Lásd a táblázatot (11 ábra). Kifejezetten ügyeljen arra, hogy a fúvóka ne váljon le a levétel ...
	3. Rögzítse a fúvókákat és az égőfejfedeleket a megfelelő égőkre. Ezenkívül a rácsokat is megfelelően kell felhelyezni.

	B) A gázcsapok beállítása
	A borítás leszerelése:
	1. Távolítson el minden rácsot, égőfejfedelet, elosztót és kezelőgombot.
	2. Lazítsa meg az égő csavarjait.
	3. Szükség esetén használja a vevőszolgálatunkon keresztül beszerezhető, 483196 kódszámú szerelőkulcsot. A kulcs segítségével lazítsa meg az elülső rögzítőkapcsot a megjelölt helyeken (7 ábra).
	4. Óvatosan vegye le a borítást.

	Az elektronikai kártya leszerelése (8 ábra):
	1. Lazítsa meg a peckeket az egyik oldalon.
	2. Lazítsa meg a középső peckeket. Ehhez az ujjával mindkét oldalról nyomja meg őket.
	3. Lazítsa meg a peckeket a másik oldalon, és vegye ki az elektronikai kártyát.

	Figyelem!
	4. Távolítsa el a gázcsap szárában lévő hengeres alkatrészeket és rugókat.

	Az áteresztő szabályozása (9 ábra):
	Az elektronikai kártya és a borítás felszerelése:
	Az elektronika kalibrálása

	â Istruzioni per il montaggio
	Indicazioni di sicurezza


	Prima dell'installazione
	Preparazione del mobile (fig. 1-2)
	Ripiano intermedio

	Installazione dell'apparecchio (fig. 3)
	Avvertenza
	1. Avvitare ognuna delle graffe nella posizione indicata, lasciandole girare liberamente.
	2. Incassare e centrare il piano di cottura.
	3. Girare le graffe e stringerle a fondo.


	Smontaggio del piano di cottura
	Attacco del gas (fig. 4)
	: Pericolo di fughe!

	Connessione elettrica (fig. 5)
	Cambio del tipo di gas
	A) Sostituzione degli ugelli (fig. 6):
	1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore e i diffusori.
	2. Sostituire gli ugelli con la chiave disponibile presso il nostro servizio tecnico con il codice 340847 (per il bruciatore a fiamma doppia 340808). Vedere la tabella (fig. 11). Prestare particolare attenzione a che gli ugelli non si stacchino duran...
	3. Fissare gli ugelli e i coperchi bruciatore ai rispettivi bruciatori. Inoltre è necessario applicare le corrispondenti griglie.

	B) Impostazione delle valvole del gas
	Smontaggio della copertura:
	1. Rimuovere tutte le griglie, i coperchi bruciatore, i diffusori e le manopole di comando.
	2. Allentare le viti dei bruciatori.
	3. Se necessario utilizzare la leva di sgancio 483196 disponibile presso il nostro servizio di assistenza clienti. Con l'aiuto della leva allentare il fissaggio dell'aggancio anteriore in corrispondenza dei punti indicati (fig. 7).
	4. Rimuovere con cautela la copertura.

	Smontaggio della scheda elettronica (fig. 8):
	1. Allentare i perni da un lato.
	2. Allentare i perni centrali. Premendo quindi con le dita da entrambi i lati.
	3. Allentare i perni dall'altro lato e rimuovere la scheda elettronica.

	Attenzione!
	4. Rimuovere le parti cilindriche e le molle nel corpo della valvola del gas.

	Regolazione del bypass (fig. 9):
	Montaggio della scheda elettronica e della copertura:
	Calibrazione del sistema elettronico

	Veiligheidsaanwijzingen

	Vóór de installatie
	Voorbereiding van het meubel (afb. 1-2)
	Tussenschot

	Installatie van het apparaat (afb. 3)
	Aanwijzing
	1. Draai elk van de klemmen in de aangeduide stand en zorg dat deze vrij draaien.
	2. Bouw de kookplaat in en centreer deze.
	3. Draai de klemmen helemaal aan.


	Uitbouw van de kookplaat
	Gasaansluiting (fig. 4)
	: Lekgevaar!

	Elektrische aansluiting (fig. 5)
	Verandering van gastype
	A) Vervanging van de koppen (Afb. 6):
	1. Alle roosters, branderdeksels en verdelers afnemen.
	2. De koppen vervangen met de sleutel die verkregen kan worden via onze technische dienst met de code 340847 (voor branders met dubbele vlam 340808). Zie de tabel (Afb. 11). Er dient met name op te worden gelet dat de kop tijdens het afnemen of beves...
	3. De koppen en branderdeksels vastmaken aan de betreffende branders. De roosters dienen op dezelfde manier te worden aangebracht.

	B) Instelling van de gaskranen
	Demontage van de afdekking:
	1. Alle roosters, branderdeksels, verdelers en bedieningsknoppen afnemen.
	2. De schroeven van de branders losdraaien.
	3. Zo nodig demontagehendel 483196 gebruiken, die u kunt betrekken via onze servicedienst. Met behulp van de hendel de voorste clipbevestiging losmaken op de aangegeven plaatsen (Afb. 7).
	4. Afdekking voorzichtig afnemen.

	Demontage van de elektronische kaart (Afb. 8):
	1. De pennen aan de ene kant losdraaien.
	2. De middelste pennen losdraaien. Hiervoor met uw vingers op beide kanten drukken.
	3. De pen aan de andere kant losdraaien en de elektronische kaart afnemen.

	Attentie!
	4. De cilindrische onderdelen en veren in de schacht van de gaskraan verwijderen.

	Regeling van de bypass (Afb. 9):
	Montage van de elektronische kaart en de afdekking:
	Kalibratie van het elektronisch systeem

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa

	Przed zainstalowaniem
	Przygotowanie mebla (rys. 1-2)
	Płyta przegradzająca

	Instalacja urządzenia (rys. 3)
	Wskazówka
	1. Przykręcić każdy z uchwytów we wskazanej pozycji, tak by obracały się swobodnie.
	2. Wsunąć płytę kuchenki i ustawić centralnie w wycięciu mebla.
	3. Obrócić uchwyty i docisnąć je do końca.


	Demontaż płyty kuchenki
	Podłączanie gazu (rys. 4)
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!

	Podłączanie prądu (rys. 5)
	Zmiana rodzaju gazu
	A) Wymiana dysz (rys. 6):
	1. Zdjąć wszystkie ruszty, nakrywki palników i dyfuzory.
	2. Wymienić dysze za pomocą dostępnego w naszym serwisie technicznym klucza oznaczonego kodem 340847 (do palników o podwójnym wieńcu płomieni 340808). Patrz tabela (rys. 11). Należy zwrócić szczególną uwagę na to, aby nie oderwać dyszy ...
	3. Dysze i nakrywki zamocować na odpowiednich palnikach. Oprócz tego nałożyć ruszty.

	B) Ustawianie kurków gazowych
	Demontaż pokrywy:
	1. Zdjąć wszystkie ruszty, nakrywki, dyfuzory i pokrętła obsługi.
	2. Odkręcić śruby palników.
	3. W razie potrzeby użyć dźwigni demontażowej 483196, którą można nabyć w naszym serwisie. Za pomocą dźwigni zwolnić przednie zaciski we wskazanych miejscach (rys. 7).
	4. Ostrożnie zdjąć pokrywę.

	Demontaż płytki drukowanej (rys. 8):
	1. Zwolnić sworznie po jednej stronie.
	2. Zwolnić środkowe sworznie. W tym celu naciskać palcami z obu stron.
	3. Zwolnić sworznie po drugiej stronie i wyjąć płytkę drukowaną.

	Uwaga!
	4. Usunąć elementy cylindryczne oraz sprężyny z łożyska kurka gazowego.

	Regulacja zaworu obejściowego (rys. 9):
	Montaż płytki drukowanej i pokrywy:
	Kalibracja układu elektronicznego.

	Indicações de segurança

	Antes da instalação
	Preparação do móvel (fig. 1-2)
	Fundo intermédio

	Instalação do aparelho (fig. 3)
	Nota
	1. Aparafuse cada um dos grampos na posição indicada, deixando que estes rodem livremente.
	2. Encastre e centre a placa de cozedura.
	3. Gire os grampos e aperte-os bem.


	Desmontagem da placa de cozedura
	Ligação a gás (fig. 4)
	: Perigo de fuga!

	Ligação eléctrica (fig. 5)
	Mudança do tipo de gás
	A) Substituição dos bicos (fig. 6):
	1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores e distribuidores.
	2. Substitua os bicos com a chave, que está disponível no nosso serviço técnico com o código 340847 (para queimadores de chama dupla 340808). Consulte a tabela (fig. 11). Deve prestar- se especial atenção para que o bico não se solte aquando ...
	3. Fixe os bicos e as tampas dos queimadores nos respetivos queimadores. Além disso, as grelhas devem ser colocadas em conformidade.

	B) Regulação das torneiras de gás
	Desmontagem da cobertura:
	1. Retire todas as grelhas, tampas dos queimadores, distribuidores e comandos.
	2. Solte os parafusos dos queimadores.
	3. Se necessário, utilize a alavanca de desmontagem 483196, que pode ser obtida junto da nossa assistência técnica. Com a alavanca, solte a fixação por grampo da parte da frente nos locais indicados (fig. 7).
	4. Retire a cobertura com cuidado.

	Desmontagem do cartão eletrónico (fig. 8):
	1. Solte os pernos de um lado.
	2. Solte os pernos do centro. Para isso, pressione com os dedos de ambos os lados.
	3. Solte os pernos do outro lado e retire o cartão eletrónico.

	Atenção!
	4. Remova as peças cilíndricas e as molas na haste da torneira de gás.

	Regulação do bypass (fig. 9):
	Montagem do cartão eletrónico e da cobertura:
	Calibração do sistema eletrónico

	Indicaţii referitoare la siguranţă

	Înainte de instalare
	Pregătirea mobilei (fig.1-2)
	Placă intermediară

	Instalarea aparatului (fig. 3)
	Indicaţie
	1. Înşurubaţi fiecare clemă în poziţia indicată lăsând să se rotească liber.
	2. Încastraţi şi centraţi plita de gătit.
	3. Rotiţi clemele şi strângeţi-le până la capăt.


	Demontarea plitei de gătit
	Conectare la gaz (fig. 4)
	: Pericol de scurgere!

	Conexiune electrică (fig. 5)
	Schimbarea tipului de gaz
	A) Înlocuirea duzelor (fig. 6):
	1. Îndepărtaţi toate grătarele, capacele arzătoarelor şi repartitoarele.
	2. Înlocuiţi duzele cu cheia care este disponibilă prin unitatea noastră de service tehnic cu codul 340847 (pentru arzătoare cu flacără dublă 340808). A se vedea tabelul (fig. 11). Trebuie să se ţină seama îndeosebi ca duza să nu se desp...
	3. Fixaţi duzele şi capacele arzătoarelor pe arzătoarele corespunzătoare. În afară de acestea, trebuie ataşate grătarele în mod corespunzător.

	B) Reglarea robinetelor de gaz
	Demontarea capacului:
	1. Îndepărtaţi toate grătarele, capacele arzătoarelor, repartitoarele şi butoanele de control.
	2. Desfaceţi şuruburile arzătoarelor.
	3. Dacă este necesar, utilizaţi pârghia de demontare 483196, disponibilă prin unitatea noastră de service. Cu ajutorul pârghiei desfaceţi clipsul de fixare din faţă în locul indicat (fig. 7).
	4. Scoateţi cu grijă capacul.

	Demontarea plăcii electronice (fig. 8):
	1. Desprindeţi ştifturile de pe o parte.
	2. Desprindeţi ştifturile din mijloc. Pentru acesta, apăsaţi cu degetele pe ambele părţi.
	3. Desprindeţi ştifturile de pe partea cealaltă şi scoateţi placa electronică.

	Atenţie!
	4. Îndepărtaţi piesele cilindrice şi arcurile din tija robinetului de gaz.

	Reglarea bypass-ului (fig. 9):
	Montajul plăcii electronice şi al capacului:
	Calibrarea sistemului electric

	Правила техники безопасности

	Перед началом установки
	Подготовка тумбы (рис. 1-2)
	Промежуточная полка

	Монтаж прибора (рис. 3)
	Указание
	1. Привинтите все зажимы в нужном положении так, чтобы они могли свободно вращаться.
	2. Вставьте варочную панель в подготовленное отверстие и выровняйте ее.
	3. Разверните зажимы и туго затяните их.


	Демонтаж варочной панели
	Подключение газа (рис. 4)
	: Существует опасность утечки газа!

	Подключение к электросети (рис. 5)
	Адаптация к другому виду газа
	A) Замена форсунок (рис. 6):
	1. Снимите все решётки, крышки горелок и распределители.
	2. Замените форсунки с помощью ключа, который можно приобрести через нашу сервисную службу, код 340847 (для горелок с двойным пламенем 340808). С...
	3. Закрепите форсунки и крышки горелок на соответствующих горелках. Также установите решётки соответствующим образом.

	B) Настройка газовых кранов
	Снятие защитной панели:
	1. Снимите все решётки, крышки горелок, распределители и регуляторы.
	2. Выкрутите винты горелок.
	3. При необходимости используйте демонтажный рычаг 483196, который можно приобрести через нашу сервисную службу. С помощью рычага ослабьте ...
	4. Осторожно снимите защитную панель.

	Снятие электронной платы (рис. 8):
	1. Ослабьте штифты с одной стороны.
	2. Ослабьте средние штифты. Для этого нажмите пальцами с обеих сторон.
	3. Ослабьте штифты на другой стороне и снимите электронную плату.
	Внимание!
	4. Снимите цилиндрические детали и пружины в стержне газового крана.


	Регулировка байпаса (рис. 9):
	Установка электронной платы и защитной панели:
	Калибровка электроники

	Güvenlik önerileri

	Kurulumdan önce
	Mobilyanın hazırlanması (Şekil 1-2)
	Ara zemin

	Cihazın kurulumu (Şekil 3)
	Bilgi
	1. Kıskaçları rahatça dönebilmelerini sağlayarak belirtilen pozisyonda vidalayınız.
	2. Yerleştiriniz ve pişirme tezgahını ortalayınız.
	3. Kıskaçları döndürünüz ve sıkıca vidalayınız.


	Cihazın sökülmesi
	Gazlı bağlantı (Şekil 4)
	: Sızıntı tehlikesi!

	Elektrikli bağlantı (Şekil 5)
	Gaz tipinin değiştirilmesi
	A) Memelerin değiştirilmesi (Şekil 6):
	1. Tüm ızgaraları, brülör kapaklarını ve dağıtıcıları çıkarınız.
	2. Teknik servisimizden 340847 koduyla (çift alevli brülörler için 340808) temin edebileceğiniz anahtar ile memeleri değiştiriniz. Bkz. Tablo (Şekil 11). Sökme veya sıkma sırasında memenin ayrılmamasına çok dikkat ediniz. Sızdırmazl...
	3. Memeleri ve brülör kapaklarını ilgili brülörlere sabitleyiniz. Ayrıca ızgaraları da yerleştiriniz.

	B) Gaz vanalarının ayarı
	Kapağın sökülmesi:
	1. Tüm ızgaraları, brülör kapaklarını, dağıtıcıları ve kumanda düğmesini çıkarınız.
	2. Brülörün vidalarını sökünüz.
	3. Gerekirse, müşteri hizmetlerimizden temin edebileceğiniz sökme kolunu 483196 kullanınız. Kol yardımıyla gösterilen konumda bulunan ön klips sabitlemesini sökünüz (Şekil 7).
	4. Kapağı dikkatlice çıkarınız.

	Elektronik kartının sökülmesi (Şekil 8):
	1. Bir taraftaki pimleri sökünüz.
	2. Ortadaki pimleri sökünüz. Bunun için parmaklarınızla iki yandan bastırınız.
	3. Diğer taraftaki pimleri sökünüz ve elektronik kartını çıkartınız.

	Dikkat!
	4. Gaz vanasının şaftındaki yayları ve silindirik parçaları çıkartınız.

	Baypasın kontrol edilmesi (Şekil 9):
	Elektronik kartının ve kapağın takılması:
	Elektronik sistem kalibrasyonu
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